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35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
w w w . l i e b l i n g s m e t z g e r e i . d eMetzgerei Christ Hauptgeschäft

Ober-Ofleiden
im Ohmcenter

Filiale Kirtorf
im tegut

% 0 66 35 / 91 92 91

Filiale Nieder-Gemünden
im tegut

% 0 66 34 / 91 87 26

Sonderangebote vom 02.05. bis 06.05.2017 Aus eigener Herstellung bieten wir an:

Im Imbiss täglich Hausmannskost frisch für Sie zubereitet. unser rindfleisch kommt diese Woche vom landwirt loth aus nieder-Ofleiden.

Schweineschnitzel
(1 kg 7,90 €) / 500 g 3,95 € Bauerncervelatwurst

(1 kg 11,90 €) 500 g 5,95 € Fleischkäse
(1 kg 6,90 €) / 500 g 3,45 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Gemeindefeuerwehrtag
06. Mai 2017

in Elpenrod
13.00 Uhr – Großübung

15.00 Uhr – Jahreshauptversammlung

Zu allen Veranstaltungen ist die Bevölkerung
sehr herzlich eingeladen.
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20172017Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr…

Veranstaltungen in Homberg (Ohm)
datum, Ort, Veranstaltung
03.05.2017
19:30 Uhr
Treffen
Landfrauenverein Maulbach
Ev. Gemeindehaus
06.05.2017
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Treffen Patchworkgruppe
Patchworkgruppe Homberg/Ohm
Großer Saal Familienzentrum Homberg (Ohm)

07.05.2017
11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Tag der offenen Tür
Freiwillige Feuerwehr Homberg
Feuerwehrstützpunkt

Veranstaltungen in Amöneburg
datum, Ort, Veranstaltung
05.05.,
Elternsprechtag
Stiftsschule Amöneburg

07.05.,
Öffentliche Stadtführung
Treffpunkt 14.00 Uhr Marktbrunnen Amöneburg
08.05., Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung
N:N.

Veranstaltungen in Gemünden
datum, Ort, Veranstaltung
06.05.2017
Gemeindefeuerwehrtag
DGH Elpenrod
FFW Gemünden (Felda)

07.05.2017
17:00 Gospelgottesdienst mit Projektchor
Kirche Elpenrod
Ev. Katharinengemeinde Gemünden

Impressum: bÜrGerzeItunG
Wochenblatt mit öffentlichen bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
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Friedhofswesen, Verwaltung städtischer Gebäude:
Herr Strauch, Herr Tost 184-31/301
Liegenschaften:
Frau Seibert/ Frau Kraft 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Krabbelhaus Friedrichstraße 5537
Kindertagesstätte Büßfeld 5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420
Sonstige einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 2 12
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 12 18
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/959949-0
Familienzentrum 3959805
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Buch 06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Herr Wagner 0173/8625086
Deckenbach - Herr Reiß 5372
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt 7149
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Justus 3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan 06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Lenhart 5536
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung der Kommission
zur Förderung

der Städtepartnerschaft
Homberg- thouaré

am 03. Mai 2017
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Thouaré findet am

Mittwoch, 03. Mai 2017, um 19:00 uhr
in der Pizzeria „Milano“ in Homberg (Ohm)

statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Planung der Jugendbegegnungsfahrt vom 30.09. - 07.10.2017
3. Bouleturnier am 09. Juni 2017 im Garten Thouaré
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger/innen sind hierzu herzlich
eingeladen.

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Michael Rotter
Stadtrat

einladung zur Sitzung des
Ortsbeirates Homberg

Am Donnerstag, den 11. Mai 2017, findet in Homberg (Ohm), Kernstadt
eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 19.00 Uhr, im Rathaus
tagesordnung:
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3 Protokollgenehmigung 24. November 2016
4 Parkplätze an der Straße „Zum Georgentor“
5 Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 27. April 2017

gez.: Klaus Christ
(Ortsvorsteher)

Wichtige telefonnummern für Sie!
notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag - Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der bürgermeisterin
nach Vereinbarung
Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale e-mail stadt@homberg.de

telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 911 04 56
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305
die bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
tourist Information
Tourist-info@homberg.de 184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher/ Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Helfenbein 184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt 184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß 184-33
bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Döhler 184-38
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Stadtverordneter Brand verlässt vor Beratung und Beschlussfassung den
Sitzungssaal, da ein Widerstreit der Interessen nach § 25 HGO vorliegt.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 20 Ja-Stimmen bei 1 nein-Stimme und 2 ent-
haltungen beschlossen
Stadtverordnetenvorsteher Klein lässt anschließend nochmals über das
somit geänderte Protokoll vom 02.02.2017 in Gänze abstimmen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 19 Ja-Stimmen bei 1 nein-Stimme und 3 ent-
haltungen beschlossen
4. bericht aus der arbeit des Magistrats
Bürgermeisterin Claudia Blum erstattet einen Bericht aus der Arbeit des
Magistrats.
Der Bericht bezieht sich auf:
1. Beschluss über Beisetzungsmöglichkeiten auf dem Friedhof Homberg
2. Erwerb des Grundstücks Kirchbergstraße 12 in Erbenhausen
3. Besetzung der Hausmeisterstelle im DGH Erbenhausen
4. Keine private Vermietung des Jugendzentrums Homberg
5. Bestellung einer Standesbeamtin für Eheschließungen auf Schloss
Homberg
6. Kenntnisnahme Schlussbericht Waldwirtschaftsplan 2016
7. Ausschluss der Öffentlichkeit bei Personaldiskussionen in den Gre-
mien
8. Personalfragen im Familienzentrum
9. Zuwendungsbescheid für das Familienzentrum als Mehrgeneratio-
nenhaus
10. Bebauungsplan In der großen Fellache II
11. Dienstleistungsunternehmen für das Freibad Homberg
12. Personalabstellung für die Geschwindigkeitsüberwachung
13. Auftragsvergabe Ausbau Am Mäuerchen in Erbenhausen
14. Auftragsvergabe Kanal-, Wasser- und Straßenarbeiten Michelbach IV
15. Anschaffung von Gerüstteilen zur Anbringung von Werbebannern
16. Auftragsvergabe Notausgangstür am Torhaus
17. Altersteilzeitvereinbarung mit einer Erzieherin
18. Auftragsvergabe Planungsleistungen für Straßenarbeiten im KIP
19. Auftragsvergabe Ohmbrücke Nieder-Ofleiden
20. Ersatzbeschaffung Orgel Friedhofskapelle
21. Haushaltsgenehmigung vom 09.03.2017
22. Beitritt zur Schutzgemeinschaft Vogelsberg
23. Ortstermin in Gießen u. Pohlheim zur medizinischen Gesundheits-
versorgung
24. Auftragsvergabe Urnenwände Friedhof Homberg
5. anfragen und Mitteilungen
Bürgermeisterin Claudia Blum teilt mit, dass beim Programm „Unser Dorf
hat Zukunft“ die Stadtteile Appenrod, Dannenrod und Nieder-Ofleiden
teilnehmen.
Weiterhin gibt sie bekannt, dass der stellvertretende Vorsitzende des
Seniorenbeirats Homberg Dr. Manfred Vogel in den Kreisseniorenbeirat
gewählt wurde.
Zudem teilt sie mit, dass die Eigentümer der Grundstücke „Am Roten
Berg“ angeschrieben wurden.
Stadtverordneter Reinhardt fragt an, ob ein Baubeginn für den Breit-
bandausbau in Homberg bekannt ist.
Bürgermeisterin Blum antwortet, dass mit einem Ausbau durch die Te-
lekom in 2018 zu rechnen ist. Sie teilt zudem mit, dass parallel auch mit
Unitymedia Gespräche geführt werden.
Stadtverordnete Stumpf fragt an, für welche Projekte derzeit Fördermittel
beantragt werden und welche Förderprogramme derzeit von der Verwal-
tung auf Sinnhaftigkeit für Homberg überprüft werden.
Bürgermeisterin Blum zählt das Mehrgenerationenhaus im Familien-
zentrum, die Innenstadtoffensive „Ab in die Mitte“ und das Kommunale
Investitionsprogramm (KIP) auf.
Stadtverordnete Helm fragt nach dem Hintergrund der Schotteraufbrin-
gung auf einem Wiesenweg der Schächerbachtour.
Bürgermeisterin Blum erläutert, dass dort im Rahmen einer Instandhal-
tungsmaßnahme gearbeitet wurde. Durch die kurzfristige Möglichkeit
des Rückgriffs auf den Umwelt- und Landschaftspflegeverband (ULV)
ist eine notwendige Abstimmung unterblieben. Am Folgetag der Sitzung
findet ein Ortstermin statt.
Stadtverordnete Stumpf betont, dass hier ein Wiesenweg geschottert
wurde und fragt nochmals, ob dies mit Hartmut Kraus besprochen war.
Bürgermeisterin Blum antwortet, dass dies hier versäumt wurde und dass
dieser Umstand ausdrücklich bedauert wird.
Stadtverordnetenvorsteher Klein gibt zu den tagesordnungspunk-
ten 6 - 9 die Sitzungsleitung an die stellvertretende Stadtverord-
netenvorsteherin Stumpf ab und verlässt wegen Widerstreits der
Interessen den Sitzungssaal.
6. Haushaltsüberschreitungen im Jahr 2008;
Genehmigung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen auf-
wendungen und auszahlungen - drucksache nr. 56 -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt nach § 100 Abs. 1 HGO
die im Jahresabschluss zum 31.12.2008 festgestellten überplanmäßigen
Aufwendungen im Ergebnishaushalt in Höhe von insgesamt 207.545,10
EUR.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 18 Ja-Stimmen bei 1 nein-Stimme und 3 ent-
haltungen beschlossen

beschlussprotokoll nr.: 10/2016 - 2021
zur Sitzung am: 30.03.2017

unter dem Vorsitz des Stadtverordnetenvorstehers armin Klein und
der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteherin Jutta Stumpf
waren anwesend:
1. die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung:
Cdu-Fraktion:
Bisanz, Dagmar-Viola
Brand, Uwe
Eckstein, Mechthild
Hisserich, Eckhard
Klapp, Markus
Lein, Nicholas
Reinhardt, Norbert
Schlosser, Matthias
Widauer, Kai
Wolf, Benjamin SPd-Fraktion:
Burmeister-Lather,
Franziska
Fina, Michael
Heller, Frank
Stock, Alexander
Unzeitig, Jürgen
Zuleger, Holger FreIe WÄHler-Fraktion:
Krebühl, Michael
Maiß, Hansgünter
Süßmann, Rolf
GrÜnen-Fraktion:
Dörr, Sabine
Helm, Christiane
2. die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeisterin Blum, Claudia
Erste Stadträtin Wolf, Petra
Stadträtin Seipp, Annerose
Stadtrat Wagner, Wilfried
Stadträtin Schlemmer, Barbara
Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Stock, Heinz-Jürgen
3. nicht anwesend:
Dr. Gunkel, Claus (E)
Honig, Peter (E) Orth, Volker (E)
Schäfer-Langohr, Gabriele (E)
die Stadtverordneten waren durch schriftliche einladung gem. §
58 HGO unter angabe der tagesordnung fristgemäß geladen, be-
schlussfähig erschienen und verhandelten wie folgt:
1. eröffnung und begrüßung
Stadtverordnetenvorsteher Klein eröffnet die Sitzung und begrüßt die
Anwesenden.
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der ladung und der be-
schlussfähigkeit
Stadtverordnetenvorsteher Klein stellt die Ordnungsmäßigkeit der La-
dung und die Beschlussfähigkeit fest. Auf seine Nachfrage hin werden
keine Einwände gegen die Tagesordnung erhoben.
3. beschlussfassung über fristgerecht erhobene einwendungen
gegen die niederschrift der Sitzung vom 02.02.2017
Auf Grundlage der eingegangenen Einwendungen der Stadträtin
Schlemmer und der Stadtverordneten Hisserich und Stumpf wurde von
diesen ein Beschlussvorschlag zur Änderung der Niederschrift in 4 Punk-
ten gereicht.
Stadtverordnete Stumpf zieht den 1. Punkt dieser Einwendungen zurück,
es erfolgt die Abstimmung über die verbliebenen 3 Punkte und die sich
daraus konkret ergebenden Veränderungen der Niederschrift.
beschluss:
1. (Punkt 2):
Der Sachverhalt vor den Beschlussfassungen zu TOP 6 wird in folgenden
Wortlaut geändert:
Stadtverordnete Stumpf verlässt während der Beratungen den Sitzungs-
saal.
Die Stadtverordneten Hisserich (CDU-Fraktion), Fina (SPD-Fraktion),
Süßmann (Freie Wähler-Fraktion) und Helm (Grünen-Fraktion) nehmen
zum Haushaltsentwurf 2017 Stellung.
Stadtverordneter Widauer als Vorsitzender des Haupt- und Finanzaus-
schusses berichtet von den Beratungen am 09.01., 23.01. und 02.02.2017
und empfiehlt mit den Änderungsanträgen der CDU-, SPD- und Grünen-
Fraktion sowie des Magistrats den Erlass der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2017 nebst allen Anlagen.
2. (Punkt 3):
Der Sachverhalt vor der Beschlussfassung zu TOP 7 wird in folgenden
Wortlaut geändert:
Auf Antrag des Stadtverordneten Fina wird die Sitzung unterbrochen.
Stadtverordnete Stumpf fragt nach, wer Antragssteller des Antrags sei.
Stadtverordnetenvorsteher Klein und Bürgermeisterin Blum können die
Anfrage nicht beantworten. Hauptamtsleiter Haumann erklärt, Antragstel-
ler sei Altbürgermeister Prof. Dören. Stadtverordnete Stumpf beantragt,
diese Feststellung in die Niederschrift aufzunehmen.
3. (Punkt 4):
Der Sachverhalt vor der Beschlussfassung zu TOP 14 wird in folgenden
Wortlaut geändert:
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Stadtverordneter Hisserich beantragt, zur Sitzung des Ausschusses die
Originalplanunterlagen vorzulegen.
beschluss:
Die Angelegenheit wird zur weiteren Beratung an den Bau- und Um-
weltausschuss verwiesen. Zur Sitzung sollen die Originalplanunterlagen
vorgelegt werden.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 22 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
14. bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: aufstellung eines bebauungsplanes „Industrie- und Gewer-
begebiet
am roten berg“ und 17. Änderung des Flächennutzungsplanes
- drucksache nr. 22b -
Stadtverordneter Reinhardt verlässt vor Beratung und Beschlussfassung
wegen Widerstreits der Interessen den Sitzungssaal.
Auf Antrag des Stadtverordneten Hisserich wird die Sitzung für 5 Minuten
unterbrochen.
Stadtverordnete Stumpf stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
beschluss:
Die Angelegenheit wird zur erneuten Beratung an den Bau- und Um-
weltausschuss verwiesen.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 11 Ja-Stimmen bei 10 nein-Stimmen und 1 ent-
haltung beschlossen
15. radweg „Ohmtalbahn“, Grundsatzbeschluss - drucksache nr.
62 -
Stadtverordnete Helm stellt den Änderungsantrag, den Grundsatzbe-
schluss zunächst nur bis zum Bereich Kamax/Neuhaus zu fassen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) bei 2 Ja-Stimmen mit 19 nein-Stimmen und 2 ent-
haltungen abgelehnt
Stadtverordneter Hisserich stellt den Änderungsantrag, die Kostenschät-
zung aus der Bauausschusssitzung vom 14.03.2017 in den Beschluss
aufzunehmen. Stadtverordnete Stumpf ergänzt, dass die Formulierung
zum Beschluss vom 22.06.2010 aus dem Beschluss zu streichen ist.
Stadtverordneter Fina stellt für die SPD-Fraktion den Antrag auf nament-
liche Abstimmung gemäß § 26 Absatz 4 der Geschäftsordnung.
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) bestätigt
ihren Willen, auf der stillgelegten Bahntrasse den Fernradwanderweg
zu errichten. Die Kostenschätzung aus der Bauausschusssitzung vom
14.03.2017 mit Gesamtausgaben in Höhe von 6.814.500 EUR bei einem
Zuschuss in Höhe von 4.456.525 EUR und einem Eigenanteil in Höhe
von 2.357.975 EUR ist Bestandteil des Beschlusses.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 21 Ja-Stimmen und 2 enthaltungen beschlos-
sen
ergebnis der namentlichen abstimmung
Ja-Stimmen: Franziska Burmeister-Lather, Michael Fina, Frank Hel-
ler, Alexander Stock, Jürgen Unzeitig, Holger Zuleger, Michael Krebühl,
Hansgünter Maiß, Rolf Süßmann, Dagmar-Viola Bisanz, Uwe Brand,
Mechthild Eckstein, Eckhard Hisserich, Markus Klapp, Nicholas Lein,
Norbert Reinhardt, Matthias Schlosser, Jutta Stumpf, Kai Widauer, Ben-
jamin Wolf, Armin Klein
enthaltungen: Sabine Dörr, Christiane Helm
16. bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Flächennutzungsplanänderung im bereich des bebauungs-
planes
„radweg auf der ehemaligen bahntrasse“ im Stadtteil Ober-Oflei-
den
und Kernstadt - drucksache nr. 49a -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt
gemäß § 2 (1) BauGB die Aufstellung der Flächennutzungsplanänderung
im Bereich des Bebauungsplanes „Radweg auf der ehemaligen Bahn-
trasse“ im Stadtteil Ober-Ofleiden und Kernstadt bis zur Gemarkungs-
grenze Homberg (Ohm) - Gemünden (Felda).
Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 21 Ja-Stimmen und 2 enthaltungen beschlos-
sen
17. bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: aufstellung eines bebauungsplans „radweg auf der ehema-
ligen bahntrasse“ - drucksache nr. 50a -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt
gemäß
§ 2 (1) BauGB die Aufstellung des Bebauungsplanes „Radweg auf der
ehemaligen Bahntrasse“ vom Ortseingang Ober-Ofleiden, Nieder-Oflei-
dener Straße bis zur Gemarkungsgrenze Homberg (Ohm) - Gemünden
(Felda).
Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 21 Ja-Stimmen und 2 enthaltungen beschlos-
sen
18. teilnahme am Kommunalen energieeffizienz-netzwerk mit dem
zweckverband Oberhessische Versorgungsbetriebe (zOV) als netz-
werkträger
- drucksache nr. 63 -
Stadtverordneter Süßmann stellt nachfolgenden Änderungsantrag.

7. bericht des rechnungsprüfungsamtes des Vogelsbergkreises
über die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Homberg (Ohm)
zum 31.12.2008
- drucksache nr. 57 -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den vom Rechnungsprü-
fungsamt geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2008 und erteilt dem
Magistrat nach § 114
Abs. 1 HGO Entlastung.
Der Magistrat wird beauftragt, den Beschluss über den Jahresabschluss
zum 31.12.2008 öffentlich bekannt zu machen und ihn im Anschluss
an die Bekanntmachung zusammen mit dem Rechenschaftsbericht an
sieben Tagen öffentlich auszulegen. Der Beschluss über den Jahresab-
schluss zum 31.12.2008 und die Entlastung sind der Aufsichtsbehörde
unverzüglich vorzulegen.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 19 Ja-Stimmen und 3 enthaltungen beschlos-
sen
8. Haushaltsüberschreitungen im Jahr 2009;
Genehmigung von überplanmäßigen und außerplanmäßigen auf-
wendungen und auszahlungen - drucksache nr. 58 -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt nach § 100 Abs. 1 HGO
die im Jahresabschluss zum 31.12.2009 festgestellte Haushaltsüber-
schreitung im Finanzhaushalt in Höhe von insgesamt 9.661,12 EUR.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 19 Ja-Stimmen und 3 enthaltungen beschlos-
sen
9. bericht des rechnungsprüfungsamtes des Vogelsbergkreises
über die Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Homberg (Ohm)
zum 31.12.2009
- drucksache nr. 59 -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den vom Rechnungsprü-
fungsamt geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2009 und erteilt dem
Magistrat nach § 114
Abs. 1 HGO Entlastung.
Der Magistrat wird beauftragt, den Beschluss über den Jahresabschluss
zum 31.12.2009 öffentlich bekannt zu machen und ihn im Anschluss
an die Bekanntmachung zusammen mit dem Rechenschaftsbericht an
sieben Tagen öffentlich auszulegen. Der Beschluss über den Jahresab-
schluss zum 31.12.2009 und die Entlastung sind der Aufsichtsbehörde
unverzüglich vorzulegen.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 19 Ja-Stimmen und 3 enthaltungen beschlos-
sen
Stadtverordnetenvorsteher Klein kehrt in den Sitzungssaal zurück
und übernimmt wieder die Sitzungsleitung.
10. bericht über den Stand des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemH-
VO für den berichtszeitraum 01.01.2016 bis 31.12.2016 - drucksache
nr. 60 -
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Bericht über den Stand
des Haushaltsvollzugs nach § 28 GemHVO für den Berichtszeitraum
01.01.2016 bis 31.12.2016 mit den Anlagen (Vermögensrechnung, Er-
gebnisrechnung, Finanzrechnung für die Jahre 2013 und 2014 sowie
die aufsichtsbehördliche Genehmigung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2017) zur Kenntnis.
Keine beschlussfassung
11. abschluss einer neuen Vereinbarung zur Schulkindbetreuung
- drucksache nr. 32a -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, für die Weiterführung
der Schulkindbetreuung jährlich 15.000 EUR zur Verfügung zu stellen
und den Magistrat zu beauftragen, den vorliegenden Vertrag zu unter-
zeichnen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
12. antrag der Cdu-Fraktion betr. Übersendung von ergebnisnie-
derschriften
der Sitzungen des Magistrats an den Stadtverordnetenvorsteher
und die
Vorsitzenden der Fraktionen - drucksache nr. 52a -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Übersendung aller be-
reits erstellten und künftig noch zu erstellenden Ergebnisniederschriften
der Sitzungen des Magistrats an den Vorsitzenden der Stadtverordne-
tenversammlung und die Vorsitzenden der Fraktionen in der Legislatur-
periode 2016 bis 2021.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
13. bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm).
hier: aufstellung eines bebauungsplanes „In der großen Fellache
II“
in der Gemarkung nieder-Ofleiden - drucksache nr. 61 -
Stadtverordneter Brand verlässt wegen Widerstreits der Interessen vor
Beratung und Beschlussfassung den Sitzungssaal.
Stadtverordneter Fina stellt den Änderungsantrag, die Angelegenheit
an den Bau- und Umweltausschuss zu verweisen, dies wird von den
Stadtverordneten Reinhardt und Dörr unterstützt.
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Sprechzeiten
erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 17.30 Uhr
dienstag bis Freitag: 08.30 Uhr - 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann

Schiedsmann
Klaus Kirbach, Marktstraße 23,
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7849

Öffnungszeiten „Museum
im alten brauhaus“

brauhausgasse
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter Tel.: 06633/184-31 oder 7505

Öffnungszeiten der Spiel- und
lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der deutschen rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Stadt-
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Hochstraße):
Dienstags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwochs von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitags von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

In den Schulferien geschlossen

beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) beschließt
die Teilnahme am kommunalen Energieeffizienz-Netzwerk mit dem
Zweckverband Oberhessische Versorgungsbetriebe (ZOV) als Netz-
werkträger unter der Voraussetzung, dass die Maßnahme gefördert wird
und somit keine Kosten für die Stadt Homberg (Ohm) entstehen. Als
Ansprechpartner für das Netzwerk wird Herr Ralf Tost von der Bauver-
waltung benannt.
Das Protokoll einschließlich der Präsentation zum Probe-Netzwerktreffen
ist Gegenstand dieses Beschlusses. Es erfolgt eine jährliche Berichter-
stattung im Haupt- und Finanzausschuss.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
19. besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) I - Kernstadt Hom-
berg
- drucksache nr. 64 -
Stadtverordneter Fina schlägt als weitere Person zur Ernennung als
Ortsgerichtsschöffen Herrn Stefan Fuhr vor.
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dem Direktor des Amts-
gerichts Alsfeld Herrn Volker lendvai Lintner und Herrn Stefan Fuhr zur
Ernennung als Ortsgerichtsschöffen für das Ortsgericht Homberg (Ohm)
I vorzuschlagen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig
20. besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) II - Stadtteile appen-
rod, dannenrod, erbenhausen und Maulbach - drucksache nr. 65 -
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dem Direktor des Amts-
gerichts Alsfeld Herrn Lothar Justus als Ortsgerichtsschöffen vorzu-
schlagen. Gleichzeitig wird Herr Manfred Handstein zur Ernennung zum
stellvertretenden Ortsgerichtsvorsteher vorgeschlagen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig
21. besetzung des Ortsgericht Homberg (Ohm) III - Stadtteile dek-
kenbach, Schadenbach, büßfeld, bleidenrod und Höingen - druck-
sache nr. 66 -
Stadtverordneter Lein verlässt wegen Widerstreits der Interessen vor
Beratung und Beschlussfassung den Sitzungssaal.
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, dem Direktor des Amts-
gerichts Alsfeld die Herren Otto Gemmer, Arnd Gemmer und Herrn Vol-
ker Lein als Ortsgerichtsschöffen vorzuschlagen.
Gleichzeitig wird vorgeschlagen, Herrn Otto Gemmer zur Ernennung zum
stellvertretenden Ortsgerichtsvorsteher vorzuschlagen.
abstimmungsergebnis:
(22 anwesende) mit 22 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
22. einziehung und Verkauf von Wegeflächen in der Gemarkung
appenrod
- drucksache nr. 67 -
beschluss:
Die Angelegenheit wird von der Tagesordnung abgesetzt, der Ortsbeirat
ist zunächst zu hören.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
23. Übertragung des betriebs des Freibades Homberg (Ohm) auf
ein dienstleistungsunternehmen - drucksache nr. 68 -
Stadtverordneter Reinhardt stellt nachfolgenden Änderungsantrag.
beschluss:
a) Für die Badesaison 2017 wird der Magistrat ermächtigt, einen Be-
triebsführungsvertrag mit einem Dienstleistungsunternehmen in einem
Umfang von maximal 49.999,00 Euro abzuschließen.
b) Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) be-
schließt, dass der Magistrat beauftragt wird, den Betrieb des Freibads
auf ein Dienstleistungsunternehmen zu übertragen. Ein entsprechen-
der Betreibervertrag ist erstmalig für das Jahr 2018 nach Genehmigung
durch die Stadtverordnetenversammlung abzuschließen. Die Angele-
genheit wird zur weiteren Beratung an den Haupt- und Finanzausschuss
verwiesen.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
24. antrag der GrÜnen-Fraktion auf erstellung einer liste aller von
der Stadt Homberg in auftrag gegebenen Gutachten - drucksache
nr. 69 -
Aus den Änderungsanträgen der Stadtverordneten Helm, Fina und Rein-
hardt wird nachfolgender Beschlussvorschlag formuliert.
beschluss:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Erstellung einer Liste
aller von der Stadt Homberg (Ohm) in den letzten 10 Jahren in Auftrag
gegebenen und erstellten Gutachten. Die Liste ist auf der Homepage
der Stadt Homberg zu veröffentlichen. Die Frist zur Erstellung und Ver-
öffentlichung legt der Haupt- und Finanzausschuss fest, in den diese
Angelegenheit zur Beratung verwiesen wird.
abstimmungsergebnis:
(23 anwesende) mit 23 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen
Schluss der Sitzung: 21:39 Uhr
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Strickcafé im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, können Neuan-
fänger und Geübte sich immer dienstags in lockerer Runde von 14.30
uhr bis 16.30 uhr zusammensetzten, um gemeinsam zu stricken, hä-
keln, sich auszutauschen oder einfach nur, um in angenehmer Atmo-
sphäre einen Kaffee zu trinken.
Information unter www.familienzentrum-homberg-ohm.de oder E-Mail:
cenders@homberg.de

Öffnungszeiten des
Jugendzentrums „HotSpot“

(im Familienzentrum)
Dienstags von 15.00 - 18.00 Uhr (für Schüler ab der 5. Klasse)
Jeden ersten Freitag des Monats „Freundschaftsabend“
Jeden zweiten Sonntag des Monats „Familienabend“
(für nähere Infos zu den Themenabenden bitte separate Werbung be-
achten)

- An Feiertagen geschlossen -
- In den Ferien laut Aushang geöffnet -

Freundschaftsabend im HotSpot
an jedem 1. Freitag des Monats

von 18.30 uhr bis 22.00 uhr*
Sich mit Freunden treffen, quatschen, die vorhandenen Spielgeräte nut-
zen und die Zeit genießen. Im Laufe des Abends immer mit einem zum
Thema „Freundschaft“ passenden Filmbeitrag (manchmal in 3D) auf
Hombergs wahrscheinlich größter Leinwand. Eintritt frei. Getränke und
Knabbereien gibt´s günstig zu kaufen. Nähere Infos sowie Anmeldungen
unter ohmegahomberg@yahoo.de.
ab der 5. Schulklasse – maximal 18 teilnehmer!
Der Freundschaftsabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

Familienabend im HotSpot
an jedem zweiten Sonntag des Monats

von 17 uhr bis 20 uhr*
Egal, ob mit Eltern, Großeltern, Geschwistern oder alleine mit Freunden.
Einen gemütlichen Sonntagabend im HotSpot verbringen, die Spielge-
räte nutzen und einen Familien-Filmbeitrag (manchmal auch in 3D) ge-
nießen. Knabbereien, frisches Popcorn und Getränke gibt es günstig zu
kaufen. Der Eintritt ist frei. Ab 6 Jahren. Nähere Infos sowie Anmeldun-
gen unter ohmegahomberg@yahoo.de. erwachsene nur in begleitung
von Kindern – maximal 18 teilnehmer!
Der Familienabend ist ein Kooperationsprojekt zwischen der Stadt
Homberg, der Jugendgruppe OhMega sowie dem ev. Kirchspiel Ober-
Ofleiden *außer in den Ferien und an Feiertagen

beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. donnerstag im Monat ab 17.00 uhr bietet der VDK - Kreis-
verband Alsfeld - durch Frau Helma Schnell-Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631-3556

VdK - Homberg / Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 1. Montag im Monat findet ein „Kaffeenachmittag“ um 14:30
Uhr im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1, statt. Sollte
der Termin auf einen Feiertag fallen, wird er auf die kommende Woche
Montag verschoben.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Bitte um Anmeldung bei :
Sigrun Rühl: 06633/ 3959300 oder
Andrea Dechert: 06633/ 3959872

der Vorstand

einladung zur Krabbelgruppe
Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?
Interesse am gemeinsamen Austausch?
Sehen, wie sich Dein Kind in der Gruppe entwickelt?
Wir geben Euch den Raum und Rahmen dafür …
Wer: Kinder von 0 - 3 Jahren mit Mama, Papa, Oma oder sonstigen
Angehörigen
Wo: Saal des Familienzentrums
Wann: Immer dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr
Unkostenbeitrag : 2,00 EUR
Einfach vorbeischauen und mitmachen.

Öffnungszeiten der Kleiderkammer
im Familienzentrum

dienstags von 9.30 uhr bis 11.30 uhr (ausgenommen bleiben ge-
setzliche Feiertage).
Neben Kleidung, Schuhen, Rucksäcken, Koffern und Sporttaschen
finden sich dort auch noch viele andere Gebrauchsgegenstände
(Spielsachen, Geschirr …). Die Kleiderkammer lebt von Spenden,
die herzlichst angenommen werden. Eine Auflistung der benötigen
Dinge findet sich auf der Homepage des Familienzentrums (www.
familienzentrum-homberg-ohm.de).
Kleider können während der Öffnungszeiten von Bedürftigen geholt
werden, Abgabe bitte nur nach vorheriger Absprache. Die Garde-
robe ist jedoch für Nehmer nicht völlig kostenlos, es wird um eine
geringe Spende gebeten.
Rückfragen bitte unter E-Mail: cenders@homberg.de oder Tel.:
06633 - 184 42

Stadt- und Schulbibliothek
wegen baumaßnahmen Mittwoch geschlossen

Die Stadt- und Schulbibliothek muss wegen Umbaumaßnahmen in der
Ohmtalschule die Woche Mittwoch geschlossen bleiben.

beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche erstberatung (kostenpflichtig durch ei-

nen anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und erziehungsberatung
- die Schwangerenkonfliktberatung

Öffnungszeiten von Café,
tauschbibliothek und lesezimmer

Mo, di, Mi und do von 8.30 - 12.00 uhr
sowie
di und do von 13.30 - 16.30 uhr
themennachmittage:
Jeden dienstag von 14.30 - 16.30 uhr
offenes Strickcafé
Jeden donnerstag von 14.30 - 16.30 uhr

geselliger Spiele-nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder
Kaffeespezialitäten vor Ort genießen.
Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!
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Veranstaltung der Senioren
der Großgemeinde Homberg

(Ohm) im Monat Mai 2017
„Wir singen, musizieren
und tanzen in den Mai…“

Am Dienstag, den 23. Mai um 14:30 uhr,
findet in der Stadthalle in Homberg (Ohm)
ein Seniorennachmittag statt.
„Wir singen, musizieren und tanzen in
den Mai...“ Getreu diesem Motto laden
wir alle Seniorinnen und Senioren der
Großgemeinde zu einem vergnüglichen
Nachmittag in die Stadthalle von Hom-
berg (Ohm) ein. Neben den altbekannten
Akteuren wird sie das Pfarrerehepaar
Brigitte und Werner Schrag, der evan-
gelische Frauenchor Ober-Ofleiden, die

Flötengruppe der Grundschule und das Tanzstudio Top Fit durch den
Nachmittag begleiten.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es wird selbstgebackene Kuchen
vom Tanzkreis und dazu frisch gekochten Kaffee geben.
Wir freuen uns auf einen vergnüglichen schwungvollen Nachmittag mit
Ihnen.
Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden angesetzt:
1. Übungsstunde – dienstag, 16.05.2017, 14:30 uhr, im Familienzen-
trum
2. Übungsstunde – Montag, 22.05.2017, 15:30 uhr, in der Stadthalle.
Homberg (Ohm), im Mai 2017

gez. Claudia Blum
(Bürgermeisterin)

Ihr Team vom Familienzentrum

Informationen zur Müllentsorgung:
nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, Tel.: (06659) 9788-88;

neubestellung oder rückgabe
von „Gelben tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96, 36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20), Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr Ihre
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per
Telefon oder E-Mail zu

die vorhandene rubrik Sperrmüllabfuhrkarten ersatzlos streichen.

Psychosoziale Kontakt- und beratungsstelle

„Vogelsberger lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Frauenfrühstück international
Jeden 2. Mittwoch im Monat sind alle
Frauen aus Homberg (Ohm) und den
Stadtteilen zu einem gemütlichen Bei-
sammensein und Kennenlernen im
Café des Familienzentrums eingela-
den.
uhrzeit: 9.30 uh - 11.30 uhr
Ort: Café des Familienzentrums
Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.

Es ist schön, wenn jede Frau eine landestypische Leckerei aus Ihrem
Herkunftsland mitbringt. Doch nicht nur Ayse, Leyla und Giulia sind hier-
mit angesprochen, wir freuen uns auch über Sabine, Gertrud, Michaela…
Getränke gibt es vor Ort.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

angebote für Kinder und Jugendliche
im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Das Osterferienprogramm des Familienzentrums gestaltete sich dieses
Jahr bunt und facettenreich. Es wurden zahlreiche Aktionen angeboten,
an denen Kinder und Jugendliche der Stadt Homberg und Umgebung
teilnehmen konnten. Unter anderem eine Fahrt in den Kletterpark und ein
Dinner in völliger Dunkelheit, bei welchem die Teilnehmer durch hören,
fühlen, riechen und schmecken verschiedene Gerichte probieren und
anschließend erraten konnten.
Weiter gab es Kooperationsprojekte mit der schulbezogenen Jugend-
und Sozialarbeit des Vogelsbergkreises, Frau Nicole Grün. Es wurde
mit großem Fleiß an zwei Tagen gehäkelt, jeweils am Ende des Tages
konnten die Teilnehmer ihre eigenen Emojis mit nach Hause nehmen.
Ein zusätzliches Highlight des Programms stellte die Übernachtung für
Mädchen im HotSpot dar. Siebzehn Mädchen ab 10 Jahren nahmen dar-
an teil und wünschen sich im Sommer eine Folgeveranstaltung. Diesem
Wunsch wollen Nicole Grün und Sarah-Jane Poles-Reinemann (Famili-
enzentrum Homberg (Ohm)) auch nachkommen. Details folgen in Kürze.
Damit die Zeit bis dahin nicht so lang ist, wird freitags ab dem 28.04.2017
in der Zeit zwischen 14.00 -17.00 Uhr ein Mädchentreff im HotSpot an-
geboten. Gemeinsam Spielen, Singen und Tanzen für Mädchen ab 10
Jahren. Ergänzend hierzu startet am 03.05.17 eine Outdoor-AG in der
Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr. Für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren, die
Lust haben sich mal richtig in der Natur auszutoben. Treffpunkt ist die
Buchholzbrücke. Es wird ein Teilnehmerbeitrag von 1,50 € pro Termin
erhoben, wofür es aber auch einen kleinen Snack gibt. Ein Einstieg ist
jederzeit möglich.

Um eine kurze Anmeldung unter sjpoles-reinemann@homberg.de oder
06633 – 184 42 wird gebeten.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!

Catch your dream - noch wenige restplätze
für den termin am Freitag, 5. Mai

Bildungsberaterin Maria Kesselhut kommt ins Familienzentrum Homberg
Ohm.
„Das was wir gerne tun, können wir in der Regel auch gut. Jeder von
uns hat einzigartige Begabungen und Talente – sie verbergen sich in
dem was wir lieben. Um glücklich zu sein, müssen wir das tun was wir
lieben.“ (Barbara Sher)
Sie werden bald die Schule beenden und fragen sich, welchen Weg Sie
beruflich einschlagen wollen? Wir werden mit Testes, kreativen Analyse-
verfahren und viel Spaß diese Fragen beantworten. In welchem Fall ist
ein Studium ratsam, wie kann ich mir einen Auslandsaufenthalt organi-
sieren und wo gibt es jetzt noch freie Plätze für eine Ausbildung, die zu
mir passt? Fr. 05. Mai 2017, 15 – 19 Uhr (noch drei freie Plätze) und Sa.
06. Mai 2017, 12 – 16 Uhr ausgebucht!
Familienzentrum Homberg (Ohm)
Infos und Anmeldung unter:
HESSENCAMPUS Bildungsberatung
Maria Kesselhut
‚ 0170 3240 270
* maria.kesselhut@vogelsbergkreis.de
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Die Vertreter aus Homberg (Ohm) bei der Preisverleihung, von links: Mi-
chael Metz, Almut Bick, Beate Goßfelder-Michel, Matthias Seibert, ©
Stadt Homberg (Ohm)

In Gesellschaft
schmeckt’s noch mal so gut!

Der Ortsbeirat Ober-Ofleiden lädt zum gemeinsamen Mittagessen.

Früher kam die Großfamilie nach getaner Arbeit bei Tisch zusammen.
Essen, Trinken, Schwätzchen halten. Ein Genuss für Leib und Seele!

Und heute? Wir freuen uns, dass sich unser gemeinsames
Mittagessen inzwischen gut etabliert hat.

Wer Lust hat daran teilzunehmen kommt am

Mittwoch 10. 05. 12.00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Gontershausen,das

uns freundlicherweise für die Zeit des Umbaus zur Verfügung steht!
Es gibt „Schnitzel“ und

natürlich Nachtisch!
Und dazu Geselligkeit gratis.

Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Ortsvorsteherin
Friederike Feyh bis zum 08. 05. 2017 unter Telefon 5234.

Wir freuen uns auf Euch!

Homberg blüht auf!
Bunte Blumenwiesen für Bürger und Bienen mitten in der Kernstadt
Neue, bunte Blühflächen sollen in diesem Jahr das Auge der Homberger
Bürgerinnen und Bürger erfreuen und gleichzeitig Bienen und Schmet-
terlingen mitten in der Stadt ein reichhaltiges Nektar- und Pollenangebot
liefern. Denn artenarme Grünstreifen in den Städten und moderne Land-
wirtschaftsflächen bieten oft kein ausreichendes Nahrungsangebot für
Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten mehr.
„Dagegen wollen wir etwas tun.“, erklärt Bürgermeisterin Claudia Blum.
„Homberg für seine Bürger attraktiver zu gestalten und gleichzeitig etwas
für die Natur zu tun, das ist unser Ziel.“
Das Nahrungsangebot für Bienen und Co. zu erhalten, ist am Ende auch
für den Menschen lebensnotwendig. Denn ohne diese Tiere würden we-
der Obstbäume noch Gemüsepflanzen bestäubt werden und es könnten
keine Früchte geerntet werden.
bienenfreundliches Homberg
Zusammen mit einer ganzen Anzahl Sachverständiger, -mit Stefan Sei-
bert, vom städtischen Bauhof, Walter Pohl, dem Bienensachverständigen
des Vogelsbergkreises und Vorsitzenden des Imkervereins Homberg
und Umgebung, mit Christian Dreher vom Bieneninstitut Kirchhain und
dem Homberger Imker Hartmut Schley, mit Hartmut Kraus von der Tou-
rismuskommission der Stadt und Willi Bernbeck von der NABU-Gruppe
Homberg und Gartenplaner Manfred Eder-, hat Bürgermeisterin Blum
in verschiedenen Planungstreffen eine Idee von Cornelius Klein auf-

neue arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

annahmestelle für die entsorgung
von elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg
(Ohm) werden
jeden ersten Montag im Monat zwischen 16.00 uhr und 18.00 uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
- Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke)
eingesammelt.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung. Sie finden uns in Lauterbach,
Goldhelg 20, im Gebäude des Landratsamtes.
ansprechpartnerinnen
Monique Abel, Tel: 06641 977-2091,
monique.abel@vogelsbergkreis.de
Sabine Leskien, Tel: 06641 977-2092,
sabine.leskien@vogelsbergkreis.de
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Udo Klar von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von Poli-
zeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch grö-
ßere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: svo-homberg.ppoh(@)polizei.hessen.de, Tel.:
06631/974-0

Homberg (Ohm) gewinnt
bei „ab in die Mitte!“

Die Landessieger 2017 der Innenstadt-Offensive Hessen „Ab in die Mit-
te!“ stehen fest. Stadtentwicklungsministerin Priska Hinz übergab am 25.
April in Fulda Pokale und Urkunden an die Gewinner des landesweiten
Innenstadt-Wettbewerbs.
Einer der 15 Preisträger ist Homberg (Ohm). Die Stadt hatte sich mit
Unterstützung des Gewerbevereins Homberg und der Kommission Kunst
und Kultur mit sieben verschiedenen Veranstaltungen beworben, die
gemeinsam unter dem Titel „Homberg tanzt im Regen - Kampf gegen
die Leerstände in der Innenstadt“ stehen. Das Land hat für diess Projekt
nun einen Zuschuss von 7700 Euro bewilligt.
Bürgermeisterin Claudia Blum freut sich sehr, dass Homberg (Ohm) in
diesem Jahr zu den Landessiegern des Wettbewerbs zählt: „Mit der
Förderung des Landes kann nun die Umsetzung der Projekte beginnen.
Ich bin gespannt auf die farbenfrohe Verwandlung leerer Schaufenster,
ein Kinoerlebnis in der Frankfurter Straße oder auf die Neuentdeckung
regionaler Produkte.“
Das Projekt „Homberg tanzt im Regen“ will den Menschen bewusst zu
machen, wie viel Potential Homberg hat, und gleichzeitig eine positive
Grundhaltung zur Innenstadt schaffen. Als Veranstaltungen sind unter
anderem die Bemalung leerstehender Schaufenster, eine Direktvermark-
termesse, ein Open-Air-Kino und ein „Tag der offenen Leerstände“ sowie
die Präsentation eines „Emotionalen Stadtführers“ oder ein regionaler
Kunsthandwerkermarkt auf dem Stadtfest geplant.
In Vertretung von Bürgermeisterin Claudia Blum nahm Frau Dr. Almut
Bick, Fachbereichsleiterin Kultur & Tourismus, zusammen mit Michael
Metz und Matthias Seibert aus dem Vorstand des Gewerbevereins Hom-
berg sowie Beate Goßfelder-Michel von der Kommission Kunst und Kul-
tur die Auszeichnung entgegen.
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ehepaar Strauch aus Homberg
feierte diamantene Hochzeit

Am 20. April 2017 feierten Ingrid und Karl Strauch aus Homberg ihren
60. Hochzeitstag.
Zum Jubiläum des Ehepaares überbrachte Bürgermeisterin Claudia
Blum die Glückwünsche des Magistrats, des Hessischen Ministerpräsi-
denten sowie des Landrates. Ortsvorsteher Klaus Christ gratulierte im
Namen des Ortsbeirats. Beide wünschten den Jubilaren alles Gute, vor
allem Gesundheit und noch viele gemeinsame schöne Jahre.

Auf dem Foto ist das Jubelpaar mit Bürgermeisterin Blum und Ortsvor-
steher Christ zu sehen (v.l.).

anzeige

Inh. Carolin Walzer
Zum Hohen Berg 6 | 35315 Homberg (Ohm)

Telefon 06633 6433840

24 Stunden an 365 Tagen

zahnärztlicher notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:

telefon: 0180 560 7011

tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere 0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Lesen Sie weiter auf Seite 14.

gegriffen und 2017 mit der Auswahl von geeigneten Blühflächen in der
Homberger Kernstadt in die Tat umgesetzt.
Der erste Schritt zu bienenfreundlichen Blühwiesen wurde jetzt getan: Et-
wa 1000 Quadratmeter Fläche in der Kernstadt wurden vom städtischen
Bauhof in Zusammenarbeit mit der Firma Eder mit einer Umkehrfräse
vorbereitet, um beste Bedingungen für die Aussaat der artenreichen
Blumenmischungen zu schaffen.
Bereits jetzt hat Imker Hartmut Schley an drei Standorten auf diesen
Flächen Bienenvölker aufgestellt, die von der zukünftigen Blütenpracht
profitieren werden: Im Garten Thouaré, in der Berliner Straße und an
der Marburger Straße.
Bürgermeisterin Blum begrüßt ausdrücklich private Initiativen, die zur
Bienenfreundlichkeit Hombergs beitragen: „Ich freue mich sehr, dass
beispielsweise der Ortsbeirat in Ober-Ofleiden eine weitere Blumenwiese
angelegt hat oder Anwohner sich im Stadtteil Deckenbach dort um eine
städtische Fläche kümmern.“

Alles bereit für die Blütenpracht: Carsten Diehl vom städtischen Bauhof
mit der Umkehrfräse, Gartenbauexperte Manfred Eder, Bürgermeiste-
rin Claudia Blum, Bienensachverständiger Walter Pohl, Imker Hartmut
Schley mit seinen Bienenstöcken und Bauhofleiter Stefan Seibert (von
links nach rechts), © Stadt Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten der
Kompostierungsanlage „rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage„Rote Kuh“ ist jeweils mittwochs von 17:00
bis 19:00 Uhr und samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 04. Mai 2017
Frau Anni Hedrich
Homberg (Ohm)
OT Erbenhausen
Am Waldborn 2
zur Goldenen Hochzeit am 06. Mai 2017
den Eheleuten Margot und Bernd Seim
Homberg (Ohm)
OT Maulbach
Obergasse 15
zur diamantenen Hochzeit am 10. Mai 2017
den Eheleuten Erna und Berthold Nau
Homberg (Ohm)
OT Ober-Ofleiden
Nieder-Ofleidener Str. 4
zum 90. Geburtstag am 10. Mai 2017
Frau Ruth Krug
Homberg (Ohm)
Lessingstr. 8
Homberg (Ohm), den 03.05.2017

DanksagungDanksagungDenken Sie
rechtzeitig an Ihre:
Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Jubiläums-Angebot
50 Jahre

Fußbodenbau Kömpf

Bei Abnahme von 10 l-Gebindeeine Farbrolle gratis,bei 5 l-Gebindeein Rollenset gratis.

Vom 02.05. bis 31.05.2017 20 %
auf alle Brillux-Farben!

Je

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg
Tel. 06429 /9231 -16 /9231 -17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 06631 /801 -140 /801 -141

Raiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

Den Sommer genießen.
Mit WAREMA Terrassen-Markisen

▶ Große Dessinauswahl ▶ Tolle Extras: LED-Stripes, Heizstrahler u.v.m.

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Was gehört zur Arbeitszeit?
Das Bundesarbeitsgericht hatte sich im Urteil vom 26.10.2016 damit zu be-
schäftigen, ob Umkleiden und die damit verbundenen Wegezeiten zu der zu
vergütenden Arbeitszeit zählt. Im vorliegenden Fall ging es darum, dass der
Arbeitnehmer in der Lebensmittelproduktion eingesetzt wurde und – laut Ar-
beitsvertrag – auf Basis eines festen Stundenlohns beschäftigt wurde. Laut Ar-
beitsvertrag war der Arbeitnehmer verpflichtet, mit sauberer und vollständiger
vom Arbeitgeber gestellter Dienstkleidung die Tätigkeit durchzuführen. Laut
BGH gehört das Umkleiden und eine damit verbundene Wegezeit daher zur
Arbeitszeit, da diese zwingend im Betrieb vorgeschrieben ist.

Der Arbeitgeber wurde insofern zur Zahlung des Differenzlohns verurteilt, da
die Arbeitsstunden auf Veranlassung des Arbeitgebers entstanden sind.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Putze - Farben - MalerbedarF
Beratung · Verkauf · Service

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 14.00 - 17.30 Uhr
Sa. 09.00 - 11.30 Uhr

Vorderstraße 16
35287 Amöneburg - Rossdorf

Tel.: 0 64 24 - 92 33 81
Fax: 0 64 24 - 92 93 96
Mobil: 0173 32 12 964

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei www.wittich.de
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Grüner wird‘s nicht!
Oder sehen Sie Rot, wenn Sie
auf Ihre Rechnung
schauen?
Wenn Ihre letzte Stromrechnung
einen Briefkopf mit drei roten
Buchstaben hat, sind Sie nicht
bei der EAM.

JET
ZT W

ECH
SEL

N

Nutzen Sie Ihr gutes Recht,
Ihren Anbieter selbst zu bestimmen.

0561 9330-9350

www.EAM.de

t,
chnung

Stromrechnung
en

nicht

bestimmen.

9330-93509330-9350

ENERGIE AUS DER MITTE

Rabenau-Gießen|teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07 / 40 48 999 oder 01 70 / 3 14 24 41

Die Teppich- und Polsterwäscherei
mit Festpreisgarantie (keine„ab“-Preise)
Abhol- und Lieferservice GRATIS!

Für ein sauberes Zuhause

seit 1999
ehrlich, fair,

transparent!
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Begrüßt wurde die Gruppe von den Mitarbeiterinnen Ute Bromm und
Sarah Jane Poles-Reinemann. Als Überraschung hatten die beiden
schon ein Frühstück für ihre Besucher vorbereitet, das die Kinder ge-
mütlich im Café des Familienzentrums verzehrten. Anschließend war
im großen Saal ausreichend Zeit und Platz zum Lesen, Bauen, Toben,
Balancieren und Gewichtestemmen. Gemeinsam mit Bromm konnten
die Kinder außerdem Schmetterlinge basteln. Manche davon nahm die
Gruppe mit nachhause, die übrigen Schmetterlinge zieren jetzt einen
Haselnusszweig im Familienzentrum und können dort bestaunt werden.
Als Dankeschön für die Mühen und die tolle Betreuung sangen die Kinder
zum Abschluss ein Lied für die Mitarbeiterinnen des Familienzentrums.

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai
und Juni sind für die Ausgaben 21, 23, 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 19.05.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, 02.06.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, 09.06.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren angehörige, in der
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den tel.-nr.:
06633-5876, 06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
ansprechpartner:
Luis Rieger, Tel.: 0157/54233543
Weitere Informationen unter
www.wuestenfuechse.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs
treffen im Familienzentrum Homberg (Ohm)

Sie möchten sich ungezwungen informieren, austauschen und gesellige
Stunden verbringen?
Die Frauenselbsthilfe nach Krebs trifft sich in lockerer Atmosphäre an
jedem ersten Dienstag im Monat um 19.00 Uhr im Familienzentrum
Homberg (Ohm).
Gäste sind herzlich willkommen.

Ärztlicher bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige rufnummer
tel.: 116 117

apotheken-notdienst
apotheken-notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 03.05.2017
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79,
35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633) 257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450

donnerstag, 04.05.2017
Stadt Apotheke,
Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf, Tel. (06635) 223

Freitag, 05.05.2017
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059

Samstag, 06.05.2017
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 1050

Sonntag, 07.05.2017
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt, Tel.: (06692) 919130

Montag, 08.05.2017
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921892

dienstag, 09.05.2017
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 8992760
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14,
35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634) 917590

Mittwoch, 10.05.2017
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg, Tel. (06429) 391

Kindergarten nieder-Ofleiden
raum zum toben und basteln

Bei einem Ausflug lernten die Kinder des Kindergartens Nieder-Ofleiden
kürzlich die Angebote des Homberger Familienzentrums kennen.

anzeige

M e s o t h e r a p i e
bei Rücken- und Schulterschmerzen,

Kapaltunnelsyndrom, Migräne,
Tinnitus, Durchblutungsstörungen,
Knieschmerzen, Fibromyalgie,

Ellenbogenschmerzen, Fersensporn,
Borreliose, Haarausfall

dr. med. Michael dörge
Schlitzer Straße 25
36272 niederaula
tel.: 06675/1666

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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Imkerverein Homberg und umgebung
treffen

Der nächste Imkertreff findet am 08.05.2017 um 19:30 Uhr im Tischten-
nisheim Büßfeld statt.
Tagesthema: Schwarmkontrolle, Ablegerbildung und Bildung eines Flug-
lings
An der Imkerei Interessierte sind uns herzlich willkommen.

JFV Ohmtal Homberg e.V.
einladung zum 2. elternabend der Saison

2016/17 aller Junioren des JFV Ohmtal Homberg
Sehr geehrte Eltern,
hiermit möchten wir Sie herzlich zum 2. Elternabend aller Juniorinnen
und Junioren des JFV Ohmtal Homberg einladen. Die Saison ist bereits
weit fortgeschritten, doch es gibt noch einige wichtige Termine und den
interessanten Ausblick in die kommende Saison. Bitte unterstützt uns
wieder durch eure zahlreiche Teilnahme. Bitte bringen Sie unsere Nach-
wuchs-Kicker mit! Termin: Mittwoch, 03. Mai 2017 um 18:30 Uhr
Ort: Sportheim Nieder-Ofleiden

agenda:
1. Fussballcamp
2. Jugendturnier
3. Torwarttraining (extern)
4. Spielgeschehen 2017/18
5. Trainerteams 17/18
6. Physiotherapeut Rüdiger Müller zum Thema Prophylaxe
7. Allgemeine Infos
8. Jahreshauptversammlung des JFV am 05.05.2017
9. Verschiedenes

Der Vorstand des JFV Ohmtal Homberg
i.A. Guido Lather

Beisitzer

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
die „wiederbelebte“ bildersuchfahrt war ein

voller erfolg!
Am vergangen Sonntag hat der MSC Ohmtal eine längst vergessene
Veranstaltung wieder aufleben lassen - die klassische Bildersuchfahrt!
Hierbei geht es - wie der Name schon sagt - darum, Bilder entlang einer
vorgegebenen Wegstrecke zu finden und bestimmte Fragen dazu zu
beantworten. Der Verein hat im Vorfeld allen Teilnehmern eine interes-
sante und unterhaltsame Fahrt quer durch drei Landkreise versprochen
- und dieses Versprechen haben die Verantwortlichen auch gehalten!
Die Route führte von der Großgemeinde Homberg (VB) in den Ebsdor-
fergrund (MR) nach Grünberg (GI) und von dort wieder zurück in die
Ohmstadt. Die Route und die zu suchenden Bildern waren anspruchsvoll,
aber bei genügend Aufmerksamkeit und einem guten Einprägungsver-
mögen gelang es fast allen Teilnehmern, den größten Teil der Bilder
auch zu finden. Und wenn mal ein Bild nicht gefunden wurde (selbst
die Alteingesessenen haben hier und da „den Wald vor lauter Bäumen“
nicht gesehen) war es ja auch keine Schande - letztendlich zählt nur der
olympische Gedanke: Dabei sein ist Alles!
Insgesamt gingen 14 Teams an den Start - im Vergleich zur ersten GAU-
DI-Rallye im Oktober 2016 eine Teilnehmersteigerung von 30 Prozent!
Und sogar das Wetter spielte weitestgehend mit - alle blieben trocken
und mussten nur den eisigen Wind aushalten. Nach 68 km und 2 Stun-
den Fahrtzeit traf das erste Team „Die Glorreichen“ (Ute und Friedhelm
Höck) am Zielort, dem Clublokal „Kleinen Kneipe“ in Homberg ein. Fürs
Treppchen reichte es trotz der starken Leistung und der Schnelligkeit der
Glorreichen aber leider nicht. Auf dem ersten Platz landete das Team
„Flitzer“ (Sandra Metz und Diana Beyer mit Lorenz) - übrigens das ein-
zige Team, welches die volle Punktzahl für sich verbuchen konnte! Auf
den zweiten Platz schaffte es das Team „BMW Classic“ (Tina Stumpf
und Frank Frömel), das seinem Namen entsprechend mit einem schö-
nen alten BMW 1802 an den Start ging. Am Ende wurde es eng um den
3.Platz. Das Team „Italiener“ (Christian Becker und Matthias Schell mit
Familien) musste ins Stechen mit dem Team „Z3 QP“ (Jutta Stumpf
und Dirk Kurecke), da am Ende beide die gleiche Punktzahl hatten und
auch die gefahrenen Kilometer nahezu identisch waren. Das „Stechen“
erfolgte dann in Form von 3 Schätzfragen - Dank der besseren Ein-
schätzung lag am Ende das Team „Z3 QP“ vor den „Italienern“. Die
„Italienische Großfamilie“ war mit einem voll besetzten VW T9 Bus als
zahlenmäßig größtes Team unterwegs. Für so viel Einsatz gab es von
den Verantwortlichen einen Sonderpokal. Das beste Damenteam wurden
die „Nachteulen“ (Trudi Höfert-Wendrich und Christa Hornemann), auch
sie wurden mit einem Pokal und einer Urkunde ausgezeichnet. Damit die
Bildersuchfahrt allen gut in Erinnerung bleibt wurde allen Teilnehmern
am Ende eine Teilnehmerurkunde überreicht und ein schönes Erinne-
rungsfoto geschossen.

Freiwillige Feuerwehr Homberg
erneuter einsatz am Sonntagnachmittag,

rettungsgasse funktionierte perfekt
Nach dem frühmorgentlichen Alarm zu einem ungeklärten Feuer in der
Ohmaue wurden am (23.04.2017) gegen 14:00 Uhr die Kameradinnen
und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Homberg erneut per Melde-
empfänger alarmiert. Alarmstichwort diesmal: „Glas und Betriebsstoffe
nach VU auf der Autobahn A5, keine verletzten Personen“.
Kurze Zeit später machten sich der Gerätewagen-Nachschub (GW-N)
und das Löschgruppenfahrzeug (LF16-12) auf den Weg.
An der Einsatzstelle angekommen stellte sich folgendes Bild dar:
Ein PKW war einem zweiten auf der linken Fahrspur Richtung Süden ins
Heck aufgefahren. Die beteiligten Personen waren unverletzt.
Der Kühler des aufgefahrenen Pkws wurde beschädigt und die rutschige
Flüssigkeit auf der Fahrbahn verteilt.
Die Einsatzkräfte sicherten die Einsatzstelle ab und leiteten den Ver-
kehr auf dem Standstreifen daran vorbei. Sie nahmen die ausgetretene
Flüssigkeit mit Bindemittel auf und Unterstützten im weiteren Verlauf den
Abschleppdienst beim Verladen der Fahrzeuge.
Nach ca. 1,5 Stunden konnte die Einsatzstelle wieder in Richtung Un-
terkunft verlassen werden.
Ein dickes Lob geht an die Verkehrsteilnehmer im Rückstau, die die
Rettungsgasse selbst im Baustellenbereich perfekt bildeten!!!

Geflügelzuchtverein Homberg
rassegeflügelzüchterstammtisch -Ohmtal

Einladung zum Stammtisch am 07.Mai bei Herbert Theiß Brunnengasse
5 Nieder-Gemünden
Beginn 10,00 Uhr

Gewerbeverein Homberg
einladung

Der Gewerbeverein 1849 Homberg e.V. lädt ein zur Jahreshauptver-
sammlung
Liebe Kollegen,
der Vorstand Eures Gewerbevereins, lädt alle Mitglieder zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung ein

am donnerstag, 18.05.2017 um 20.00 uhr
in der Speisegaststätte Landhaus Pletschmühle
um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

tagesordnung:
TOP 1 - Begrüßung
TOP 2 - Jahresbericht der Vorsitzenden
TOP 3 - Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
TOP 4 - Entlastung des Vorstands
TOP 5 - Neuwahlen (3. Vorsitzende, 2. Kassenprüfer) (Der jetzt

schon arbeitsfähige Vorstand würde sich sehr über
weitere Verstärkung freuen)

TOP 6 - Informationen zum Stadtfest 2017
TOP 7 - Aktuelle Informationen zum Ohmtaler und zum

Gewerbeportal „Hombergerleben“
TOP 8 - Beschlussfassung über Anträge. Anträge zur

Tagesordnung müssen min. 1 Woche vor der
Versammlung schriftlich beim Vorstand gestellt
werden.

TOP 9 - Verschiedenes / Informationen
Michael Metz & Matthias Seibert
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Schlosspatrioten
Homberg (Ohm)

Öffnungszeiten des Schlosscafés
Sonntags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

tV Homberg
abt. badminton

Hallo, Freunde des Badmintonsportes,
wer hat Lust auf die schnellste Ballsportart der Welt? Der ist bei der
Badminton- Abteilung in der Homberger Großsporthalle genau richtig
und kann etwas für Konzentration und körperliche Fitness tun- und das
in jedem Alter: von 7 bis 70 Jahre ist jeder gut aufgehoben!
unsere trainingszeiten sind:
Montag und Mittwoch
Jugendliche 18:45 – 20:15 Uhr
Erwachsene 20:15 – 21:45 Uhr
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen!

Homberger badminton- abteilung in bad
Heiligenstadt erfolgreich

Am letzten Wochenende veranstaltete die SG Medizin Heiligenstadt e.V.
zum 18ten Mal die Offene Stadtmeisterschaft.
Pünktlich um 6:30 Uhr machten sich 6 Spielerinnen und Spieler der Bad-
minton- Abteilung des TV 1862 Homberg auf den Weg nach Thüringen.
In der Großsporthalle von Heiligenstadt trafen sie auf 37 Vereine aus 6
Bundesländern mit insgesamt 112 Teilnehmern.
Bei dem hervorragend organisierten Turnier wurde nach dem sogenann-
ten Schweizer System gespielt. Das gewährleistet, dass immer relativ
gleichstarke Paarungen aufeinander treffen.
Während Andreas Schneider und Rainer Schwarz rasch auf die hinteren
Plätze rutschten, arbeiteten sich im Damen Doppel Birgit Hoffmann und
Martha Irrek sowie im Herren Doppel Volker Stiller und Marcus Görig
konstant nach vorne und erreichten am Ende den respektablen Platz 4.
Martha Irrek und Volker Stiller konnten beim Mixed sogar das Sieger-
treppchen besteigen und errangen am Sonntag mit Bronze den dritten
Platz.

Das Feedback der Teams nach der Siegerehrung war eindeutig: Es hat
so viel Spaß gemacht, dass alle auch bei der GAUDI-Rallye am 1. Ok-
tober wieder mit dabei sein wollen!
Die Vereinsverantwortlichen des MSC Ohmtal freuten sich über die stei-
gende Teilnehmerzahl und hoffen im Oktober bei der 2. Gaudi-Rallye
wieder auf eine entsprechende Steigerung der Anzahl von startenden
Teams - alle sind herzlich eingeladen einen unterhaltsamen und spaßi-
gen Sonntagnachmittag zu verbringen.
Den Termin kann man sich schon vormerken: Am Sonntag, dem 1. Ok-
tober geht es wieder los.

Patchworkgruppe Homberg

treffen
06.05.2017 10:00 Uhr (Ganztageswork-
shop)
Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm),
Großer Saal
Gäste sind herzlich willkommen!
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Vogel - und naturschutzgruppe Maulbach
bericht über die Jahreshauptversammlung

Von zahlreichen Arbeitseinsätzen berichtete der Vorsitzende der Vogel-
und Naturschutzgruppe Maulbach, Bernd Fiedler, anlässlich der Jahres-
hauptversammlung des Vereins, aber auch von mehreren „Highlights“,
die der Verein im abgelaufenen Jahr erlebte. Unter den Highlights ran-
giert das Ausbaggern der Steimelstränke an erster Stelle. Dieser kleine
Tümpel auf dem Maulbacher Hausberg drohte zu verlanden. Jahrelange
Bemühungen hatten nunmehr Erfolg, und unter Einsatz von Mitteln, die
die Untere Naturschutzbehörde zur Verfügung stellte, sowie einer Portion
Eigenleistung wurde die Steimelstränke im Herbst des vergangenen
Jahres ausgebaggert und durch Entnahme unmittelbar angrenzender
Hecken und Bäume der Lichteinfall verbessert. Angesichts der sehr trok-
kenen Witterung der vergangenen Monate wartet man nun nur noch auf
ausreichend Niederschläge, auf dass der Wasserstand höher steigt,
als dies im Augenblick der Fall ist. Erst vor wenigen Monaten wurde
der an die Steimelstränke angrenzende, mit Obstbäumen bestandene
Hang, ortsüblich als ‚Himmelsteih’ bezeichnet, entbuscht. Dies wurde
durch Ausgleichsgelder der Stadt Homberg finanziert, die Vogel- und
Naturschutzgruppe hatte sich im Kontakt mit der Stadt entschieden
dafür eingesetzt. Schließlich erschien als besonders erwähnenswert
auch die Tatsache, dass das Wutholz bei Maulbach wieder als Kern-
fläche ausgewiesen wurde und damit seinen besonderen Schutzstatus
zurückerhaÅNlt. Während einer Revierbegehung mit dem zuständigen
Revierförster im Oktober 2015 habe man erfahren, dass das Wutholz
nicht mehr zu den Kernflächen – das sind Waldareale, in denen jeglicher
Forstbetrieb ruht und die Natur sich frei entwickeln kann – gehörte. Man
habe sich nie damit zufrieden gegeben, sagte Fiedler, und gegenüber
dem Forstamt Romrod sowie dem Hessischen Ministerium für Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz energisch für das
Wutholz gestritten. Nun sei man sehr froh, dass die Bemühungen schlus-
sendlich von Erfolg gekrönt worden seien.
Von weiteren Arbeitseinsätzen berichtete der Vorsitzende, ebenso wie
von einem Gespräch und einer Ortsbegehung mit der neuen Homberger
Bürgermeisterin, Claudia Blum. Ferner erwähnte er im Besonderen auch
die Aktionen, die unter seiner eigenen Leitung oder der von Christa
Seim mit den Kindern im Ort durchgeführt wurden. Neun dieser Ver-
anstaltungen fanden statt und eine gute Resonanz. Er schloss seine
Ausführungen mit einem Dank an alle, die uneigennützig bei der einen
oder anderen Gelegenheit den Verein unterstützt hätten.
Zu Ehremitgliedern ernannte der Vorsitzende die folgenden, langjährigen
Vereinsmitglieder: Heinrich Greb, Helmut Jordan, Manfred Jost, Ernst
Röhrig und Kurt Schlosser.
Die Vorstandswahlen fanden unter der Leitung des Ortsvorstehers Ralf
Justus statt. Dieser nahm die Gelegenheit wahr, dem Verein für die ge-
leistete Arbeit des vergangenen Jahres zu danken. Die Wahlen selbst
brachten keine Überraschungen: Sowohl der 1. Vorsitzende (Bernd
Fiedler), der Schriftführer (Wolfgang Seim) wie auch die Besitzer (Mario
Schleich, Ulrich Grün und Alfred Schleich), deren Wahlperiode endete,
wurden erneut in die jeweiligen Ämter gewählt.
Bei dem abschließenden Tagesordnungspunkt „Naturbeobachtungen“
hatten alle Versammlungsteilnehmer Gelegenheit, über eigene Beobach-
tungen zu berichten, wovon sie auch recht lebhaft Gebrauch machten.

evang. Pfarramt
Homberg/Ohm

Freitag, 5.5.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg:

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus
Sonntag, 7. Mai
Jubilate 10.00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und
Donnerstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111, 0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Beim gemeinsamen Abendessen mit unseren Heiligenstädter Sport-
freunden klang der erste Spieltag gemütlich aus. Nun freuen sich die
Homberger schon auf den Gegenbesuch am 17. Juni 2017 zum „Homber-
ger Badminton Apfelweinturnier“ anlässlich des 30- jährigen Bestehens
der Abteilung Badminton.

Sportabzeichenauftakt 2017
Am Dienstag, dem 16. Mai, erfolgt um 18.00 uhr die Saisoneröffnung
zum Erlangen des Sportabzeichens auf dem „Sportplatz an der Alten-
stadt“. Von 18.00 - 19.00 Uhr werden erste vorbereitende Aufwärm- und
Laufübungen durchgeführt. Im Anschluss daran, ca. ab 19.30 Uhr, ist
die Verleihung der Sportabzeichen für 2016 vorgesehen. Die Sportler
treffen sich dazu im Vereinsheim der Germania Homberg am Sportplatz.
Der Sportabzeichentreff ist eine offene Veranstaltung. Jeder kann teil-
nehmen - auch ohne Vereinsmitgliedschaft im TV 1862 Homberg. Er-
wachsene entrichten eine Organisationspauschale von 5 €, die Teilnah-
me für Kinder und Jugendliche ist kostenlos.
Bis zum Beginn der Sommerferien am 03.07. trifft man sich regelmäßig
auf dem Sportplatz an der Altenstadt, immer dienstags von 18.00 - 19.30
Uhr. Nach den Sommerferien finden dann noch einmal zwei Termine auf
dem Sportplatz statt. Insgesamt sind 11 Sportplatztermine zur Erlangung
des Sportabzeichens in Bronze, Silber oder Gold vorgesehen. Letzter
Sportplatztermin vor den Sommerferien ist der 27.06.2017. Weiterhin
gibt es noch Schwimm-, Fahrradfahr- und Hallentermine nach Ansage
bzw. Plan. Verantwortliche Übungsleiter sind wie im letzten Jahr Birgit
Justus, Rainer Döring und Wolfgang Seim.
Seit 2013 gibt es neue Sportabzeichenbedingungen, wobei es nur
noch vier Prüfungsgruppen gibt: Kraft, Schnelligkeit, ausdauer und
Koordination. Eine Ableistung im Schwimmen ist nicht unbedingt
erforderlich, wenn man die Schwimmfertigkeit nachweisen kann. Die
Schwimmbescheinigung darf dabei nicht älter als 5 Jahre alt sein. Wer
diese Schwimmbescheinigung nicht nachweisen kann, erbringt die
Schwimmleistung im Rahmen der vier Prüfungsgruppen oder als Zusatz-
leistung. Näheres ist geregelt auf www.deutsches-sportabzeichen.de.
Das Sportabzeichen ist insgesamt „leichter“ zu erreichen, da seit 2013
die drei Leistungsgruppen Gold, Silber und Bronze eingeführt wurden.
Informationen findet man auch auf der Vereinshomepage www.tvhha.de.

Wanderverein Homberg
termine

Der Aufbau der Buchholzbrücke am 8. April konnte bei gutem Wetter
stattfinden. So konnte man morgens einige Helferinnen und Helfer be-
grüßen. Das meiste war nach einigen Stunden Arbeit geschafft. Innen
waren die Hütten auf Hochglanz gebracht worden. Die Spielgeräte auf-
gebaut und montiert worden. Für die Besucher die Bänke und Tische
aufgestellt, der 1. Mai zur Eröffnung kann kommen. Herzlichen Dank
für all die freiwillige Hilfe. Am Sonntag nach Ostern fand die alljährliche
Müllsammlung rund um die Buchholzbrücke statt. Der aufgefundene Müll
hielt sich in Grenzen. Es mußten zwei der Fallschutzplatten aus dem
Bach geholt werden, da Kinder sie so verbaut hatten, dass das Wasser
nicht mehr abfließen konnte. Eltern sollten vielleicht öfters nachsehen,
was ihre Kinder so „bauen“. Die nächste Wanderung des Wanderverins
Homberg ist am 07. Mai 2017. Sie fühjrt uns auf den Wanderweg „Rund
um Deckenbach“. Die Länge der Wanderung begträgt ca. 6.5km. Abfahrt
ist um 14 Uhr vom Stadthallenplatz nach Deckenbach zum Sportplatz.
Dort kann man gut parken. Kaffeetrinken ist auf der Buchholzbrücke.
Gäste sind wie immer willkommen.

Jagdgenossenschaft deckenbach - Höingen
Mäharbeiten

Wir weisen alle Landwirte auf ihre Verpflichtung hin, mindestens einen
Tag vor Beginn der Mäharbeiten, die jeweiligen Jagdpächter zu benach-
richtigen!
Dobiat, Claus 06422-857381

0174-9149691
Willmund, Gerhard 06425-1474

0172-4508068
Dippel, Oliver 0163-3546530
Ritter, Manfred 06633-1322 oder -642789

0171-1234995
Kratz, Dieter 06633-7839
Menzel, Kurt 06421-41545

0171-9913797
Menzel, Claudia 0171-9966906
Haverkamp, Benjamin 0172-7569728
Rödding, Thomas 0175-2452105

Der Jagdvorstand

der Ortsbeirat und die
Vereinsgemeinschaft erbenhausen

Am 04.05.2017 findet um 19:30 im DGH Erbenhausen die nächste öf-
fentliche Zusammenkunft wegen unserer 800Jahrfeier statt. Erscheint
bitte zahlreich, damit wir die noch fehlenden Bausteine für unsere Fest-
vorbereitungen zusammen erarbeiten und einfügen können. Bis zum
04.05. im DGH.

Der Ortsbeirat und die Vereinsgemeinschaft
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(Kollekte für die eigene Gemeinde)
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453
E-Mail: ev.pfarramt.maulbach@web.de
Bürozeiten Frau Nau: Dienstag 8.30 Uhr - 10.30 Uhr.

evang. Kirchengemeinde nieder-Ofleiden
Vortrag von Sandra Hammamy (Sea-Watch)

im ev. Gemeindesaal in nieder-Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). „Sea-Watch will einfach, dass kein
Mensch mehr ertrinkt, der geflohen ist“, sagt die Gießener Politikwis-
senschaftlerin Sandra Hammamy, die für die zivile Seenotrettung von
Flüchtlingen „Sea-Watch e.V.“ im Mittelmeer im Einsatz ist. „Sea-Watch
e.V.“ ist eine gemeinnützige Initiative, die sich angesichts der derzeitigen
humanitären Katastrophe, der zivilen Seenotrettung von Flüchtenden
verschrieben hat.
Sandra Hammamy war auf Initiative der Gemündener Flüchtlingsinitiative
am Freitagabend ins evangelische Gemeindehaus nach Nieder-Gemün-
den gekommen, um über die gegenwärtigen katastrophalen Gescheh-
nisse im Mittelmeer und die dadurch zustande gekommene Arbeit der
zivilen Seenotrettung von Flüchtenden zu berichten.
Sie erzählt von der Gründung der Seenotrettung „Sea-Watch“, die auf
Privatinitiative von zwei Brandenburger Familien zustande gekommen ist
und der rund 20 Freiwillige, darunter unter anderem auch Ärzte, Kapitä-
ne, Mechaniker oder Krankenschwestern, angehören. Sandra Hammamy
ist als Rettungsschwimmerin und Dolmetscherin dabei. Sie ist während
ihres Urlaubs im Einsatz, oder lasse sich dafür auch mal von der Arbeit
freistellen, sagt sie.
„Wir sind gestartet, indem wir einen 100 Jahre alten Fischkutter gekauft
und umgebaut haben.“ Seit Februar 2015 ist „Sea-Watch“ im Einsatz
und sucht das Meer nach orientierungslosen, mit Menschen überbela-
denen seeuntüchtigen Schlauchbooten und Kuttern ab. Sie bezeichnet
„Sea-Watch“ als unpolitisch, denn alle Mitglieder seien überzeugte Hu-
manisten.
Obwohl Libyen gar kein sicheres Land ist, straucheln dort Flüchtlinge
aus den verschiedensten Ländern. Menschen, die in erster Linie vor
Krieg, Terror und Vergewaltigung geflohen sind. Sie habe Teenager mit
gebrochenen Becken, ausgelöst durch massenhafte Vergewaltigungen
und so viele durch Folter misshandelte Menschen gesehen. Menschen,
die in der Flucht den rettenden Strohhalm sehen um überhaupt weiter
am Leben bleiben zu können. Menschen, die den Versprechungen der
skrupellosen Schlepper vertrauen, von denen sie dann auf gefährliche
Routen oder mit seeuntauglichen Booten aufs offene Meer geschickt
werden. „Sie werden losgeschickt, nachdem sie bezahlt haben und was
mit ihnen passiert ist den Schleppern egal.“
„Vor Libyens Küste ertrinken die meisten Menschen, das passiert dort
alle Tage“, sagt sie und sie spricht von immer wiederkehrenden Bildern
von Toten an Libyens Küsten, von verzweifelten Menschen und von Müt-
tern mit kleinen Kindern, die trotz der Gefahren aus blanker Verzweiflung
dieses Risiko auf sich nehmen. „Wer glaubt, dass sich Menschen so
etwas antun, nur um in Europa ein besseres Leben zu bekommen, den
lade ich ein, einmal mitzukommen!“
„Wenn ein Schiff untergeht, geht das verdammt schnell und wenn
Menschen ertrinken, geht das auch schnell“, sagt sie. Letzteres ganz
besonders im Hinblick darauf, dass fast keiner der Flüchtlinge schwim-
men könne. Sie berichtet von katastrophalen, kaum zu beschreibenden
„fürchterlichen Zuständen“ auf den Booten und Schiffen (Fäkalien - kein
Trinkwasser), die ohne Motor, der ihnen gestohlen oder oftmals sogar
von den Schleppern selbst, einfach weggenommen wurden, hilflos auf
dem Meer treiben. Auf den Booten können sich die Menschen nicht
bewegen, so eng sind sie zusammengepfercht.
In den vergangenen beiden Jahren war Sandra Hammamy sowohl vor
der libyschen Küste als auch auf Lesbos dabei, sie war auf Hilfsschiffen
im Einsatz oder unterstützte ihre Kollegen von der Küste aus. Lesbos
habe sie sehr geprägt, sagt sie. Griechenlands Insel, die von Europa
im Stich gelassen wurde und auf der internationale Hilfsorganisationen
gemeinsam das tun, was eigentlich Aufgabe des Staates wäre: Huma-
nitäre Hilfe leisten. Initiativen wie „Sea-Watch“ wollen nicht zugucken,
wie Menschen bei dem Versuch einen sicheren EU-Hafen zu erreichen,
ertrinken.
Was Menschen, die an den betreffenden Küsten und Inseln in Form
von Hilfsorganisationen auf freiwilliger Basis auf sich nehmen würden
um zu helfen, sei großartig. Ob an Libyens Küsten, der italienischen
Insel Lampedusa im Mittelmeer zwischen Tunesien und Sizilien oder
auf der griechischen Insel Lesbos, wo täglich tausende von Flüchtlingen
stranden. Durchweg seien es „Nicht-Regierungs-Organisationen“ wie
beispielsweise „Greenpeace“ oder „Ärzte ohne Grenzen“ die dort die
notwendige humanitäre Hilfe leisteten.
„Sea-Watch“ verfügt inzwischen über ein zweites Schiff, auf dem 16
Helferinnen und Helfer mitfahren können (auf „Sea-Wach I“ waren es
nur acht) und es können rund 300 Menschen kurzfristig aufgenommen
werden. Ein Kriegsschiff hingegen, könne bis zu 4000 Menschen aufneh-
men und gut versorgen, dürfe es aber nicht aufgrund der Bestimmungen
von „Frontex“ (Europäische Agentur für die Grenz- und Küstenwache),
eine Gemeinschaftsagentur der Europäischen Union mit Sitz in War-
schau, die zuständig ist für die Zusammenarbeit der Außengrenzen der
Europäischen Union.

evang. Pfarramt deckenbach
donnerstag, 4. Mai
20.30 Uhr Posaunenchorprobe, Gemeinderaum Deckenbach
Samstag, 6. Mai
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Jugendraum in Deckenbach
Sonntag, 7. Mai
09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
nächster Gottesdienst:
Sonntag, 14. Mai 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen
und des Konfirmanden in Büßfeld
unsere bürozeiten
Das Pfarrbüro ist in der Regel dienstags von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und
donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr besetzt. Während der Bürozeiten
ist unsere Gemeindesekretärin Viola Euler für Sie da.
Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Nummer des
Homberger Pfarramtes 06633 / 314 erreichbar.

evang. Pfarramt ehringshausen
Samstag, 06.05.
11.00 Uhr Flötenkreis Zeilbach
Sonntag, 07.05. - Jubilate-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Präd. Euler
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Euler
Montag, 08.05.
15.00 Uhr Flötenkreis Zeilbach
donnerstag, 11.05.
14.30 Uhr Hausbibelkreis Ehringshausen
Samstag, 13.05.
11.00 Uhr Flötenkreis Zeilbach
Sonntag, 14.05. - Kantate -
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Hinweis
In der St. Martinskirche in Rülfenrod werden momentan Renovierungs-
arbeiten an der Heizung durchgeführt. Während dieser Baumaßnahme
entfallen in Rülfenrod die Gottesdienste. Die Gemeindemitglieder aus
Rülfenrod sind in dieser Zeit herzlich zu den Gottesdiensten in Ehrings-
hausen, Ermenrod und Zeilbach eingeladen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel.
06634 360, mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ev. Katharinengemeinde Gemünden
Freitag, 05.05.17
Bleidenrod 19.00 Uhr Feierabendgottesdienst
Samstag, 06.05.17
Nieder-Gemünden 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr Gospelworkshop
Sonntag, 07.05.17
Nieder-Gemünden 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr Gospelworkshop im Ev.

Gemeindehaus
Elpenrod 17.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der

Kirche mit den
erarbeiteten Liedern.

Montag, 08.05.17
Burg-Gemünden 18.00 Uhr Chor „BuNiElOt“ im Ev.

Gemeindehaus, Wanngasse 9
Mittwoch, 10.05.17 19.30 Uhr Vorbereitung- Gottesdienst mit den

Konfirmandeneltern im Nieder-Gemünden Ev.
Gemeindehaus

evang. Kirchengemeinden Maulbach/
appenrod/dannenrod

donnerstag, 04. Mai 2017
15 Uhr 30 Jungschar für die 7-12jährigen im Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 07. Mai 2017 -Jubilate-
9 Uhr 30 Gottesdienst in Maulbach mit Taufe
10 Uhr 45 Gottesdienst in Dannenrod

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

anzeige
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evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

nieder-Ofleiden und Haarhausen
Samstag, 06. Mai
15.00 Uhr Probe und Fototermin für die Konfirmation in Ober-

Ofleiden
Sonntag, 07. Mai
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Konfirmation in

Ober-Ofleiden
Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Lilith Beutel, Hoherbergsweg 10, Ober-Ofleiden
Johanna Justus, Lärchenweg 18, Ober-Ofleiden
Lorena Kraft, Friedhofstr. 10, Ober-Ofleiden
Anna-Lena Schneider, Zum Edelhof 1, Gontershausen

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
„Gottes nähe spüren. Mit Jesus in einem boot“

erstkommunion in unserer Pfarrei
Seit November 2016 bereiten sich 8 Kinder unserer Pfarrgemeinde auf
den Empfang der ersten Heiligen Kommunion vor. Die Familien der Kin-
der waren wieder mit einbezogen in die Vorbereitung. So gab es neben
den Gruppenstunden für die Kinder auch 4 Familientreffen. Ein Fami-
lienbuch mit Anregungen für das Gespräch über religiöse Themen zu
Hause begleitete die Vorbereitungszeit.
Folgende Kinder feiern am Sonntag, den 07. Mai um 10.30 uhr ih-
re erstkommunion in der Kirche St. Matthias in Homberg:
Bela Bräuer aus Ehringshausen
Patrycja Bugieda aus Homberg
Valeria Di Bari aus Homberg
Chiara Garau aus Nieder-Ofleiden
Dominik Latta aus Burg-Gemünden
Marie von Saurma aus Lehrbach
Dominik Stankiewicz aus Bleidenrod
Mikolaj Zwolinski aus Homberg
Vorankündigung
Kinderwortgottesdienst
Liebe Kinder, bald ist es wieder soweit! Am Sonntag, den 14.05. feiern
wir um 10.30 uhr unseren nächsten Kinderwortgottesdienst in der Krypta
der katholischen Kirche St. Matthias in Homberg. Dazu seid ihr herzlich
eingeladen. Wir freuen uns, gemeinsam mit euch aus der Bibel zu hören,
zu singen, zu beten und zu basteln.
Samstag, 06.05. Herz-Mariä-Samstag
Tagesfahrt der Firmlinge nach Mainz mit Treffen der Firmspender

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 03.05.
Hl. Philippus u. hl. Jakobus, apostel Fest
17.00 Uhr Probe für den Erstkommuniongottesdienst
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 05.04. Hl. Florian u. Märtyrer v. lorch
14.00 Uhr Trauung Katharina Maria Zimmermann und Markus

Fina
Sonntag, 07.05. 4. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion

Kirche „erscheinung des Herrn“
nieder-Gemünden

Sonntag, 07.05. 4. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 06.05. Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
347, dem Fax (0 66 33) 911204 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de. Die Pfarrsekretärinnen sind, jeweils von
9.00 - 12.00 Uhr, an folgenden Tagen erreichbar: Sidonie Lüttebrandt
am Montag und Mittwoch. Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 7765110,
Kaplan Frank Blumers unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 31) 79351112
Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Gemeindereferentin Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 911924
zu erreichen und die Dekanatsreferentin Hedwig Kluth unter (06631)
7765116.
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen (0160) 95070432.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Europa schotte sich immer mehr durch Grenzsicherungsanlagen oder
die Rückübernahmeabkommen mit der Türkei ab, obwohl es nach wie
vor keine wirksame Bekämpfung der Fluchtursachen gibt, ebenso wenig
wie legale Fluchtwege oder gar eine staatlich organisierte Seenotrettung,
so Sandra Hammamy.
Das Militär sichert die europäischen territorialen Grenzen, da wo die
Menschen ertrinken komme keiner außer den Hilfsorganisationen hin.
Zum Teil seien sie bei ihren Einsätzen von Kriegsschiffen und Hub-
schraubern umgeben, „aber die helfen nicht“, sagt sie. Zum Teil würden
sie sogar daran gehindert, in diesem Bereich zu helfen und mussten gar
Menschen auf dem Meer vor der Türkei ihrem Schicksal überlassen, da
sie unter Waffenbedrohung daran gehindert wurden zu helfen.
„Der politische Wille ist nicht wirklich da“, betont Hammamy, deren Aus-
führungen über die Arbeit der Hilfsorganisation und die dazu gezeigten
Bilder, sehr betroffen machten.
Es gebe doch tatsächlich Menschen die sagen würden, dass man mit
den Hilfsorganisationen die Schlepper nur noch unterstütze. Deshalb
sollte man doch die Flüchtenden ertrinken lassen. Das mache betroffen.
Einzelschicksale und was Menschen aushalten müssen mache betroffen.
Sandra Hammamy will mit ihrem ehrenamtlichen Engagement und mit
ihren Augenzeugenberichten die Menschen und vor allem die Verant-
wortlichen in der Politik aufrütteln. Natürlich wäre es einfacher für die
Politik, wenn keiner zeigen würde, was da passiert, „aber wir werden es
weiter zeigen“, betont sie, denn es mache wütend, dass Politiker das
Sterben der Flüchtlinge so hinnehmen.
„Wie übersteht man das psychisch“, wird Sandra Hammamy in einem
anschließenden Dialog gefragt. Neben der Möglichkeit die Unterstützung
der Notfallseelsorge in Anspruch zu nehmen, einer Initiative der evange-
lischen Kirche, die nach dem Zugunglück von Eschede gegründet wurde,
seien es vor allem die Menschen, die es geschafft haben, in Kinderaugen
zu blicken aus denen die Angst langsam verschwindet, die ihr wieder
Kraft geben würden.
„Sea-Watch“ sei für sie zur zweiten Familie geworden und es sei sehr
emotional, was durch das gemeinsam Erlebte an Freundschaft entstan-
den sei.
Auf die Aussage eines Besuchers „Wenn man das sieht, das ist furcht-
bar. Und wir gehen heute Abend wieder nach Hause in unser geheiztes
Wohnzimmer“, meinte Sandra Hammamy: „Es ist wichtig, dass sie heute
Abend hier sind, damit sie helfen können Fakten zu erzählen“.
„Wir wollen in Europa aufzeigen und informieren, was da passiert“, sagt
Sandra Hammamy, damit seitens der Politik endlich ernsthaft und kon-
sequent gehandelt wird, mit dem Ziel, sichere Reisewege zu schaffen
und oder gar die Fluchtursachen abzustellen, damit die Menschen nicht
mehr fliehen müssen.

Rainer Lindner dankte Sandra Hammamy im Namen der Gemündener
Flüchtlingsinitiative für ihren außergewöhnlichen und bewegenden Vor-
trag.

Archivbild von einem „Sea-Watch“-Einsatz, das Sandra Hammamy zur
Veröffentlichung für den Zeitungsbericht zur Verfügung gestellt hat.
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Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist
nicht erforderlich. Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer
06422/92950 zu erreichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

notdienst nach dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

rufbereitschaft des städtischen bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden monatlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt)
am ersten Montag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus Marburger Straße)
am ersten Dienstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf (Mehrzweckhalle)
am ersten Mittwoch im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
am ersten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16, 35287 Amöneburg 06422/5591

bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
bürgerstuben amöneburg
Sabrina Zecher, Ritterstraße 2, Amöneburg 0173/5947024
bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
treffpunkt rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, 06429/81015
achim.doerr2@freenet.de
bürgerhaus erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Karin Schweißguth-Linne,
Kellmarkstraße 17, Tel. 06429/576
Email: gemeenshaus@gmx.de

annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

2. Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung

Am Montag, 8. Mai 2017 findet um 19:30 Uhr die 2. Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung im Treffpunkt Rüdigheim statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl einer/eines weiteren stellvertretenden Schriftführerin/Schrift-

führers für die Stadtverordnetenversamlung
3. Mitteilungen
3.1. Mitteilung Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen

für das Haushaltsjahr 2017; Hier: Aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung

4. Überplanmäßige Aufwendungen im Deckungskreis 33 (Hilfen für
Asylbewerber)

5. Um- und Ausbau des Treffpunktes Rüdigheim mit Optimierung des
Feuerwehrgerätehauses, Genehmigung über- und außerplanmä-
ßiger Auszahlungen nach Kostenfeststellung

6. Beschlussfassung über die Gültigkeit der Wahl des Bürgermei-
sters der Stadt Amöneburg gemäß § 50 des Hessischen Kommu-
nalwahlgesetzes (KWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
07. März 2005 (GVBl. I S 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom
20. Dezember 2015 (GVBl. S. 618) und über drei Einsprüche nach
§ 25 und 49 KWG

7. Ortsgericht Amöneburg; hier: Benennung eines Ortsgerichtsschöf-
fen und stellvertretenden Ortsgerichtsvorstehers und eines Orts-
gerichtsschöffen

8. Neufassung der Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt
Amöneburg

9. Belastung der Grundstücke Gemarkung Amöneburg Flur 9, Flur-
stück 31 und Flur 7, Flurstück 59 teilweise zu Gunsten der Bundes-
republik Deutschland - „Jungviehweide“

10. Förderung der Dorfentwicklung in Hessen - Bewerbung um die An-
erkennung der Stadt Amöneburg als Förderschwerpunkt im Jahr
2017 - Änderung der Beschlussfassung vom 06.02.2017

11. Änderung der Ausfallbürgschaft für die NIM-Nahwärme Initiative
Mardorf eG.

12. Antrag der CDU-Fraktion Landschaftsbildverschönerung durch
Begrünung vor den Maschinenhallen im Radenhäuser Feld

13. Antrag der CDU-Fraktion - Einrichtung eines Akteneinsichtsaus-
schusses im Zusammenhang mit der Kostensteigerung des Um-
baus des „Treffpunkts“ in Rüdigheim

14. Antrag der SPD-Fraktion Leitbild für die Entwicklung der Stadt
Amöneburg

15. Gewerbesteuereinnahmen von Gastronomie und Beherbergungs-
betrieben, Anfrage der CDU-Fraktion

16. Verschiedenes
Amöneburg, 27.04.2017
Mit freundlichen Grüßen

gez. Dr. Heck
Stadtverordnetenvorsteher

Sitzung des Ortsbeirates roßdorf
einladung

Am Donnerstag, 11. Mai 2017 findet um 19:30 Uhr die 1. Sitzung des
Ortsbeirats Roßdorf in der Sternstube Roßdorf statt.
Folgende tagesordnungspunkte sind zur beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Beschlussfassung zur Machbarkeitsstudie Nahwärme
3. Verschiedenes
Amöneburg, 26.04.2017
Mit freundlichen Grüßen

Maus
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
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Wichtige telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

MuSeuM aMÖneburG
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat (bis
November) von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
An den Wochentagen ist ein Besuch des Museums innerhalb der Öff-
nungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg (Mo. – Mi. von 08.30 Uhr
bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr, sowie Do. von 08.30 Uhr bis
12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Fr. von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
möglich. Bitte entsprechend bei der Stadtverwaltung (Rathaus, Zimmer
6) melden.

Spendenkonto für die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit

Viele Amöneburger Bürgerinnen
und Bürger haben sich bereits
durch ehrenamtliches
Engagement und Sachspenden in
der Flüchtlingshilfe eingebracht.
Um sinnvolle Projekte zur
Integration oder humanitäre Hilfe
im Einzelfall zu unterstützen,
hat die Stadt Amöneburg und

der Arbeitskreis Asyl Amöneburg e.V. Spendenkonten bei der
Sparkasse Marburg-Biedenkopf eingerichtet:

IBAN: DE 56 5335 0000 0057 0010 11 (Stadt Amöneburg)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

IBAN: DE 44 5335 0000 10576352333, Stichwort
„Flüchtlingshilfe Amöneburg“ (Arbeitskreis Asyl)
BIC: HELADEF1MAR, Sparkasse Marburg-Biedenkopf

Spendenbescheinigungen für das Finanzamt werden auf Wunsch
ausgestellt.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

altbatterie-entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen
im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während
der Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr
Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
bauhof „nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem bürgerhaus
am Grillplatz

roßdorf
bei der Mehrzweckhalle
am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, am dorfbrunnen

rüdigheim
am Schützenhaus, In den raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

erfurtshausen
Festplatz
altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
borromäusbücherei rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
bücherei St. Johannes amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
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Abfuhrkalender M A I 2017

1 Montag Tag der Arbeit
2 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf
3 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf
4 Donnerstag Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf sowie Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
5 Freitag Gelber Sack in Erfurtshausen und Mardorf sowie Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
6 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr
7 Sonntag
8 Montag
9 Dienstag
10 Mittwoch
11 Donnerstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
12 Freitag
13 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrheinische Straße 26 b, in der

Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr
14 Sonntag
15 Montag Papier in Amöneburg und Rüdigheim
16 Dienstag Papier in Erfurtshausen und Mardorf
17 Mittwoch Papier und Kompost in Roßdorf
18 Donnerstag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim
19 Freitag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf
20 Samstag
21 Sonntag
22 Montag
23 Dienstag Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
24 Mittwoch
25 Donnerstag Christi Himmelfahrt
26 Freitag
27 Samstag
28 Sonntag
29 Montag Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim
30 Dienstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf
31 Mittwoch Restmüll und Kompost in Roßdorf, sowie Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Roßdorf

Weitere Informationen:
Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?
Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der
Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.
Kein Sperrmüll!
Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 25,00 € im Rathaus und
während der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de
Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0
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Schon während meiner Anfahrt über Schweinsberg konnte ich einen
Rauchpilz links hinter Schweinsberg, Richtung Nieder-Ofleiden ausma-
chen. Nach dem Eintreffen, zeitgleich mit der Feuerwehr Erfurtshausen,
konnte ich mir gleich einen Überblick über den Umfang der Einsatzstelle
machen.
Zu diesem Zeitpunkt standen alle dort gelagerten Rundballen in Flam-
men, die in der Alarmierung angegebene Stückzahl von 10-15 Stück
konnte bei grober in Augenscheinnahme auf 30 Stück, die alle vollständig
brannten, korrigiert werden.
Da schon alle Rundballen vollständig brannten, wurde von mir eine erste
Lagemeldung an die Leitstelle abgegeben, die unter anderem Beinhaltet
das alle Ballen schon vollständig brennen und ein ablöschen nicht mehr
möglich ist.
Die Rundballen waren verloren und konnten durch ein Ablöschen nicht
mehr gerettet werden, um sie anschließend weiter zu verwerten. Somit
stand auch fest, dass keine weiteren Kräfte benötigt werden.
Nun begann eine weitere Erkundungsphase bei der letztlich endlich fest-
gestellt wurde das mehr als 40 Rundballen vollständig brannten. Kurz
darauf traf auch der Stadtbrandinspektor der Stadt Homberg/Ohm an
der Einsatzstelle ein und teilte mit das die Leitstelle Vogelsberg wohl
auch die umliegenden Ortschaften(Haarhausen Nieder-Ofleiden , das
Tanklöschfahrzeug aus Homberg alarmiert habe, er diese aber auf der
Anfahrt schon wieder zurück geschickt habe. Er bot uns für den Fall der
Fälle den Tanker aus Homberg, der ja 5000 Liter Wasser an Bord habe
zum Ablöschen an.
Nach kurzer Rücksprache mit Ihm waren wir uns aber über die weitere
Vorgehensweise einig, Wir haben uns alle drei( auch mein stellv. Michael
Nau) für ein kontrolliertes Abbrennen entschieden, da man mit den bren-
nenden Ballen gar nicht mehr anfangen kann und ein Löscherfolg ja auch
nur durch auseinanderziehen der Ballen erfolgen könne, man aber die
Ballen auch danach nicht mehr benutzen kann, da sie ja kontaminiert
(Rauch usw.) sind, anfangen kann.
Der SBI aus Homberg hat dann, da er gerade günstig mit seinem KDOW
stand, einen Kameraden zum Städtischen Bauhof nach Amöneburg ge-
bracht, da dort nach Rücksprache mit der Rufbereitschaft des hiesigen
städtischen Bauhofmitarbeiters der Radlader zur Entgegennahme abge-
holt werden müsse. Der Radlader wird zum auseinander ziehen benötigt
um ein schnelleres ablöschen zu ermöglichen. Nun wurde von mir der
Entschlussgefasst, das alle Wehren bis auf eine Abrücken sollen, im
Moment braucht man kaum Leute und durch den Entschluss es kontrol-
liert abbrennen zulassen wird auch keine größere Menge Löschwasser
Vorort benötigt.
Somit wurden alle Stadtteile bis auf Rüdigheim aus dem Einsatz entlas-
sen, Vorort bleibt nur die Wehr aus Rüdigheim und der ELW. Die eigent-
lich örtlich zuständige Wehr aus Erfurtshausen wurde absichtlich nach
Hause geschickt, da ja dort die letzte Nacht das Burschenschaftstreffen
stattfand und die Kräfte dementsprechend gezeichnet waren. Auch mus-
ste ich berücksichtigen das dies ja noch eine ganze Zeit braucht bis die
Ballen alle abgebrannt sind und eventuell ein Durch tauschen der Kräfte
vonnöten wird. Dies musste aber dann im Endeffekt nicht geschehen,
da der Wind uns sehr behilflich war.
Durch Herrn Nau (stellv. SBI) und später durch die Familie Gerlach wurde
zeitnah Kaffee und Verpflegung gestellt, so dass wir auch nicht verhun-
gern oder verdursten mussten. Gegen 11:25 Uhr konnte die Einsatzstelle
dann komplett an den Besitzer Herrn Gerlach übergeben werden und
wir konnten alle zum Mittagessen nach Hause fahren.

Müllabfuhrtermine
restmüll
wird am Mittwoch, 03.05.2017, in Roßdorf, abgefahren.

Kompost
wird am Mittwoch, 03.05.2017, in Roßdorf, am Donnerstag, 04.05.2017,
in Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Freitag, 05.05.2017, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgefahren.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Donnerstag, 04.05.2017, in Amöneburg, Rü-
digheim und Roßdorf, sowie am Freitag, 05.05.2017, in Erfurtshausen
und Mardorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 06.05.2017, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle), in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, abgegeben werden.

abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/87333-0, anzumelden. Nächster Abholtermin: Donnerstag,
11.05.2017.

GIrlSdaY
zwei Schülerinnen gehen der Frage nach „Was

arbeitet ein bürgermeister?“
Die Stadt Amöneburg nimmt seit Jahren am bundesweiten Girlsday teil,
der in diesem Jahr am Donnerstag den 27. April 2017 stattgefunden hat.
Auf das Angebot der Stadt meldeten sich in diesem Jahr zwei dreizehn-
jährige Schülerinnen der Georg-Büchner-Schule in Stadtallendorf. Amina
stammt aus Tschetschenien und lebt seit 3 Jahren in Amöneburg. Ihre
Freundin Chiara lebt in Stadtallendorf.

Pflegestützpunkt des landkreises
Marburg-biedenkopf

Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Einrich-
tung der Pflege- und Krankenkassen sowie des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet
· Trägerunabhängige und kostenlose Beratung zu Pflege- und Hilfe-

angeboten sowie deren Finanzierung
· Unterstützung bei der Organisation aller notwendigen pflege-

rischen, medizinischen und sozialen Leistungen.
Offene Sprechstunden im Beratungszentrum (BIP), Am Grün 16, 35037
Marburg:
Mittwoch und Freitag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Pflegeberatung
Herr Dieter Kurth
Sozialberatung
Frau Astrid Fichte und Frau Andrea Gockel
telefon: 06421 405-7401 oder 405-7402 Montag bis Freitag 10.00 Uhr
bis 16.00 Uhr
E.Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt West (biedenkopf)
Offene Sprechstunden im Landratsamt, Kiesackerstr. 12 , 35216 Bie-
denkopf
Dienstag und Mittwoch jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06461 79-3118, E-Mail: GSP-West@marburg-biedenkopf.de
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost (Stadtallendorf)
Offene Sprechstunden im Rathaus/KreisJobCenter, Bahnhofstr. 2, 35260
Stadtallendorf
Dienstag 13:00 Uhr- 15:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Weitere Termine bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pfle-
geheim nach Vereinbarung.
Telefon: 06428 447-2161, E-Mail: GSP-Ost@marburg-biedenkopf.de

defibrillatoren in amöneburg

In der Stiftschule St. Johann befindet sich ein Defibrilla-
tor. Während der Schulstunden ist das Gerät im Notfall
für alle Bürger zugänglich. Der Standort befindet sich
im Erdgeschoss (Treppenhaus) des Verwaltungsge-
bäudes (Thomas-Haus), das ist das erste Gebäude
links, wenn man vom Marktplatz auf das Schulgelände
kommt.

Ein weiterer Defibrillator befindet sich in Roßdorf, Lindenstraße. Er hängt
in der VR-Bank und ist Tag und Nacht öffentlich zugänglich.

Strohballenbrand
am Sonntag den 23. april

· tolle Geste: betroffene bedanken sich öffentlich bei den Feu-
erwehren

„Danke an alle Feuerwehrkammeraden/innen die am Sonntag zu Stelle
waren,
oder ausgerückt sind. Ganz besonders denen die bis zum Schluss da
waren und den Brand kontrollierten.“ sagt mit kameradschaftlichem Gruß
Franz-Otto Gerlach und Familie.

Zum Brandeinsatz und seinem Ablauf berichtet Amöneburgs Stadtbran-
dinspektor Stefan Krähling folgendes:
Um 06:10 Uhr wurden durch die Leitstelle Marburg-Biedenkopf mit dem
Alarmstichwort F2, lt. Alarm- und Ausrückordnung, alle Stadtteile der
Feuerwehr Amöneburg zu einem Rundballenbrand durch Sirene und
Funkalarmempfänger alarmiert. Ein Anrufer hat über den Notruf gemel-
det das ca. 10-15 Rundballen an der Landstraße 3289 Erfurtshausen
Richtung Haarhausen brennen würden.
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Kein Wunder, denn Frau Ivo hat eine große Familie. Vier Söhne und
eine Tochter nennt sie ihre Eigen, genauso wie 12 Enkel und Enkelinnen
und sechs Urenkel. Stellvertretend für die Enkelkinder hat sich Enkelin
Melanie Ivo auf dem Foto eingefunden.
Zum Geburtstag gratulierten auch Bürgermeister Michael Plettenberg
und Mardorfs Ortsvorsteher Heinrich Benner, der zusätzlich für den Mar-
dorfer Verschönerungsverein und ganz besonders in seiner Eigenschaft
als Schwiegersohn der Jubilarin gratulierte.
Wir wünschen Frau Ivo für die Zukunft Alles Gute!

Frau elisabeth Schick aus Mardorf
feierte 80. Geburtstag

(Das Bild zeigt die Jubilarin umrahmt von Stadtrat Peter Hörl und Orts-
vorsteher Heinrich Benner sowie im Hintergrund Ehemann Richard und
ihr Bruder Manfred Nau)
Die Jubilarin wohnt in der Marburger Straße 26 und hatte zur Feier in die
Gaststätte Hofmann nach Erfurtshausen eingeladen.
Auch Vertreter der städtischen Gremien waren gekommen, um zu gra-
tulieren.
Stadtrat Peter Hörl übermittelte in Vertretung von Bürgermeister Michael
Plettenberg die besten Wünsche des Magistrats der Stadt Amöneburg
und Mardorfs Ortsvorsteher Heinrich Benner tat dies namens des Orts-
beirates Mardorf.
Auf diesem Wege wünschen wir der Jubilarin nochmals alles Liebe und
Gute für ihren weiteren Lebensweg.

Ärztlicher notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen erkrankung zuerst die
notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue notruf-nummer startete deutschlandweit am 16.April
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die rufnummer 116
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda
Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Beide wollten am GirlsDay der Frage nachgehen was eigentlich ein Bür-
germeister so macht, denn schließlich ist der Beruf des Bürgermeisters
immer noch eine Männerdomäne. Bürgermeister Michael Plettenberg
begrüßte die Mädchen. Nach einem Rundgang und einem Überblick über
die Stadtverwaltung und ihre Aufgaben stand ein wahrer Besprechungs-
marathon auf der Agenda. Nach mehreren Mitarbeiterbesprechungen
lernten die beiden jedoch eine Frau als Bürgermeisterin kennen, denn
zu einer Besprechung zum gemeinschaftlichen Wanderprojekt war die
Homberger Bürgermeisterin Claudia Blum ins Amöneburger Rathaus
gekommen.
Im Abschluss gab es noch eine Konzeptbesprechung zum ehemaligen
Amöneburger Steinbruch und dessen Nachnutzung im Rahmen des sog.
ATMEN-Projekts.
Von allen den schwierigen Themen und vielen Fachausdrücken überwäl-
tigt gab es auch nicht eine Abschlussbesprechung in der die Beiden Ihre
GirlsDay-Urkunden erhielten. Und natürlich wurde auch dieses Selfie
gemacht
Alles in allem waren Amina und Chiara mit diesem Vormittag zufrieden,
in dem sie tatsächlich einen kleinen Einblick in den interessanten Beruf
des Bürgermeisters machen konnten.
Bürgermeister Plettenberg gab den beiden für ihre berufliche Zukunft
noch mit auf den Weg das zu verfolgen was man gerne mache und fle-
xibel zu bleiben, damit man berufliche Chancen erkennen und optimal
nutzen kann, um einen Status zu erreichen, in dem man sich gut mit
seinen Fähigkeiten entfalten kann.
Ein Dank geht an dieser Stelle auch an Frau Brigit Gruß von der Stadt-
verwaltung, die im Rathaus die Organisation des Girlsdays übernimmt.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in roßdorf

Herrn rudolf rausch, rosenweg 4, am 10.05., 80 Jahre
Wir wünschen ein gutes und gesundes neues Lebensjahr.

Maria Ivo aus Mardorf feiert ihren 80sten

Frau Maria Ivo vom Mardorfer Steingarten feierte ihren runden Geburts-
tag am Mittwoch den 26. April 2017. Bereits morgens meldeten sich viele
Gratulanten, die im Laufe des Tages und zur Feier im Gemeenshaus zu
einer freudigen Festgesellschaft anwachsen sollte.
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Samstag, 06. Mai 2017
Fulda: 10.00 uhr diakonenweihe von andré lemmer

(Mardorf) und dr. Stefan Ohnesorge im Ho-
hen dom zu Fulda
Aus unserer Seelsorgeeinheit fährt ein Bus nach
Fulda. Die Anmeldung ist in den beiden Pfarrbü-
ros möglich

roßdorf: 13.30 uhr dankamt anlässlich der Silbernen
Hochzeit von reinhard und Kornelia rausch

rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde
17.30 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Anna Herz/ für Paul und Werner
Kappel/ Elisabeth Feußner/ Marek Podufalski
und Wladek Bedyk

erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchensanierung
19.00 uhr Vorabendmesse
3. Sterbeamt Wilhelm Fischer/ für Alexander
Schick/ die Lebenden und +Ang. der Familien
Diehl und Kwoka

Sonntag, 07. Mai 2017 – 4. Sonntag in der Osterzeit (a)
Weltgebetstag für Geistliche berufe
Kollekte: für den blumenschmuck (amöneburg)/

für die Kirchensanierung (Mardorf, roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe – mitgestaltet vom Bla-

sorchester der FFW Mardorf
für Lothar Schick (Jtg.) und +Vater Edmund/
Alois Mengel (Jtg.)/ Willi und Hedwig Stumpf,
lebende und +Ang./ Anna Elisabeth Viertel-
hausesn (Jtg.)/ Katharina und Johannes Josef
Fischer/ Winfried Nau/ +Eltern, lebende und
+Ang./ Anton Schick/ Brigitte Schick und +Ang./
Elisabeth Rhiel, Eltern und Geschwister
anschließend Kreuzprozession (bittprozes-
sion)
13.30 uhr taufe leo dietz

roßdorf: 09.40 uhr Morgengebet der Kommunionkinder
am Pfarrhaus
10.00 uhr Feier der ersten Heiligen Kommu-
nion
15.00 uhr dankandacht

amöneburg: 10.15 uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde/ für Alfons Wachtel/ Hein-
rich Braun und +Ang.

amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche
Montag, 08. Mai 2017
rüdigheim: 14.00 uhr Rosenkranzgebet an der Grotte
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
dienstag, 09. Mai 2017
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe

Doris Schäfer, Vater Paul Diehl und Schwestern/
Maria Schick (Marburger Str.)/ Konrad Schick

amöneburg: 18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe

roßdorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet für den Frieden in
der Welt

Mittwoch, 10. Mai 2017
rüdigheim: 14.45 uhr Maiandacht mit anschließendem Se-

niorennachmittag und Grillen für Amöneburger
und Rüdigheimer Senioren im Treffpunkt

tierärztlicher notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation amöneburg
Information und beratung

Grund- und behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

betreuung in der Großgemeinde amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
aura-tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
daHeIM – arbeitsgemeinschaft ambulante alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
EAM
Strom-und Erdgasversorgung 0561/9330-9330
Netz und Einspeisung 0800/32 505 32*
entstörungsdienst:
Strom 0800/34 101 34*
Erdgas 0800/34 202 34*
*Kostenfreie Rufnummern

beratungsstelle für das trägerübergreifende
Persönliche budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und betreuung (S.u.b.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

apotheken- notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFd
Marburg-biedenkopf, biegenstrasse 44, 35037 Marburg

berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

anzeige
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ev.-luth. Kirchengemeinde
rauischholzhausen mit
Mardorf und roßdorf

Sonntag, 7.5. Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Kindergottesdienst
Wochenspruch
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur;
das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.

(2Kor 5,17)

Gemeindeveranstaltungen
dienstag
16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
19.15 Uhr Flötenkreis
Im Rahmen des hessenweiten sechsten „Tages für die Literatur“ (ge-
fördert vom Land Hessen unter Federführung von hr2) liest am Sonn-
tagabend, 7.5., die bekannte Mittelalter-Autorin Anja Zimmer unter dem
Thema „Reformation – reine Männersache?“ aus ihrem neuesten Buch
über Elisabeth von Sachsen. Musikalisch begleitet wird sie von ihrem
Ensemble „Tempus manet“. Am Ausgang erbitten wir einen kleinen Un-
kostenbeitrag ihrer Wahl.

evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit niederklein, rüdigheim und erfurtshausen
Sonntag, den 07.05.
10.00 Uhr Gottesdienst (Schweinsberg)
10.00 Uhr Kindergottesdienst (Pfarrs.)
dienstag, den 09.05.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

„Wünsche und anregungen nehmen wir gerne
entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt amöneburg
ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485
Brunhilde Gondrum, Beiratsmitglied Tel. 06424/2270

Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
donnerstag, 11. Mai 2017
roßdorf: 19.00 uhr Hl. Messe
Mardorf: 19.00 uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 12. Mai 2017
amöneburg: 18.30 uhr Rosenkranzgebet

19.00 uhr Hl. Messe
für Bernhard und Maria Koch

Kirchhain: 19.00 uhr Segnungsgottesdienst des Pasto-
ralverbundes
„Gott, der nach mir schaut“ mit einzelseg-
nung

Mardorf: 17.45 uhr Rosenkranzgebet
18.15 uhr stille eucharistische Anbetung (bis
18.45 Uhr)
19.00 uhr Hl. Messe
3. Sterbeamt Heinrich Becker/ für Maria Wilhel-
mine Preis (Jtg.)/ Konrad Schick, Tochter Anette
und Ang./ Ferdinand Gockel und Ang./ Konrad
und Helene Pietsch/ Max Bauer und Ang./ +Tan-
ten und Onkel

Samstag, 13. Mai 2017
amöneburg: 16.00 uhr Kinder-Mitmach-Gottesdienst für

alle Kinder von 0-6 Jahren in der Kapelle des
rabanushauses, anschließend besteht die
Möglichkeit zum Kennenlernen und Beisam-
mensein

rüdigheim: 17.30 uhr keine!! Vorabendmesse
(Hl. Messe am Sonntag)

erfurtshausen: Kollekte: für die Kirchengemeinde
19.00 uhr Vorabendmesse
für Franziska und Karl Mengel und Sohn Pius/
Karl Wagner, Eltern, Schwester und Bruder/
Anton Lang und +Ang.

Sonntag, 14. Mai 2017 – 5. Sonntag in der Osterzeit (a)
Kollekte: für das Müttergenesungswerk (amöneburg)/

für die Kirchengemeinde (Mardorf, roßdorf)
Mardorf: 09.00 uhr Hl. Messe mit dem neugeweihten

diakon andré lemmer – anschließend Sekt-
empfang vor der Kirche J
für Josef (Jtg.) und Adelheid Lauer und Sohn
Eckhard/ Franz und Wilhelmine Gockel und
Schwiegersöhne/ Wilhelm Schick und +Ang./
Katharina Schraub, Sohn Hermann und +Ang./
Rudolf Hof, lebende und +Ang.

rüdigheim: 10.00 uhr dankamt anlässlich der Goldenen
Hochzeit von Helmut und Katharina bieker
für Agnes und Eduard Tiemann/ Eduard Bieker
und Ehefrau, Schwester Pauline und +Ang./
Heinrich Balzer/ zu Ehren der Göttlichen Vorse-
hung in einem besonderen Anliegen

amöneburg: 10.15 uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

roßdorf: 10.30 uhr Hl. Messe als dankgottesdienst
der Kommunionkinder
für Agnes und Karl Glitsch und +Ang./ Heinrich
Orth und Ang.

amöneburg: 18.00 uhr Feierliche Vesper mit sakramenta-
lem Segen

Mardorf: 18.30 uhr Rosenkranzgebet
Stadtallendorf: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in Christkö-

nig
Marburg: 18.00 Uhr Sonntagabendmesse in der Kugel-

kirche

evangelische Kirchengemeinde
amöneburg

14. Mai – Kantate
Amöneburg, 09.30 Uhr !!
Stadtkirche Kirchhain
09.30 Uhr, Goldene Konfirmation

21. Mai – rogate
Stadtkirche Kirchhain
09.30 Uhr Goldene Konfirmation
25. Mai – Himmelfahrt
Stadtkirche (im Freien)
11.00 Uhr, mit Posaunenchor
28. Mai – exaudi
Amöneburg, 09.30 Uhr !!
Stadtkirche
09.30 Uhr, Vorstellungsgottesdienst neue Konfirmanden

zeitungsleser wissen MeHr!

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Mittagstisch im treffpunkt rüdigheim

Menüplan für Mai 2017
02.05.2017 Fleischkäse mit Bayrischkraut und Bratkartoffeln
09.05.2017 Schweinebraten mit Karottengemüse und

Schupfnudeln
16.05.2017 Hähnchenbrust mit Tomate-Mozzarella überbacken,

dazu Thymiankartoffeln
23.05.2017 Schweinesteak mit Zwiebeln und Käsesauce,

dazu Spätzle
30.05.2017 Kasslerbraten Florida, dazu Gemüse, Püree
Der Mittagstisch beginnt ab 12.00 Uhr.
Mit bitte um anmeldung bis Montags 16.00 uhr bei Petra becker
06429/7515

bitte beachten:
Auch für die Teilnahme an der Gymnastik 60plus wird um Anmeldung
bis Dienstag, 20.00 Uhr, gebeten, da Stühle gestellt werden und Material
mitgebracht wird zum Sport.

Sternstuben roßdorf
Mittagstisch

Menüplan für Mai 2017

Mittwoch, 03.05.2017
Kotelett mit Gemüse und Schupfnudeln

Mittwoch,10.05.2017
Fleischwurst mit Kartoffelsalat, Brot
-Dessert-

Mittwoch, 17.05.2017
Frikadelle mit Tomaten und Käse überbacken dazu Thymiankartoffeln
und Salat

Mittwoch, 24.05.2017
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons in Rahm dazu Nudeln und
Salat

Mittwoch, 31.05.2017
Hähnchenbrust mit Currysauce, Broccoli und Reis
der Mittagstisch am Mittwoch beginnt um 11.30 uhr.
anmeldungen zum Mittagstisch sind montags bis 16.00 uhr,
abmeldungen sind bis 09.00 uhr desselben tages bei der tages-
pflegeeinrichtung aura, tel.: 06424/964644, möglich.

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

http://www.buergerverein-mardorf.de/mitglied-werden/

bürgerverein
Menüplan Mai 2017

dienstag, 02.05.:
Fleischkäse mit Bayrischkraut und Bratkartoffeln

donnerstag, 04.05.:
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons in Rahm, dazu Nudeln und
Salat

dienstag, 09.05.:
Schweinebraten mit Karottengemüse und Schupfnudeln

donnerstag, 11.05.:
Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelpürree

dienstag, 16.05.:
Hähnchenbrust mit Tomate-Mozzarella überbacken, dazu Thymiankar-
toffeln

donnerstag, 18.05.:
Kotelett mit Gemüse und Schupfnudeln

dienstag, 23.05.:
Schweinesteak mit Zwiebeln und Käsesauce, dazu Spätzle

dienstag, 30.05.:
Kasslerbraten „Florida“, dazu Gemüse und Stampfkartoffeln
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)
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Einladung zum Seniorennachmittag der
Großgemeinde Amöneburg

„Wie’s früher war“
„Erinnerung ist die schöne Blume im Kranze des Lebens“

Ein kurzweiliger Nachmittag mit Geschichten aus
vergangener Zeit und Liedern zum Mitsingen

Referentin:
Frau Annemarie Wünsch

Wann und wo:
Mittwoch, 3. Mai 2017 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Bürgerhaus Erfurtshausen

Abfahrtzeiten des Busses:

Rüdigheim, Bushaltestelle 13:45 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.50 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 13:55 Uhr
Amöneburg, Ritterstraße 14:00 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße 14.08 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle Am See 14.10 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.15 Uhr

Kostenbeitrag:
4,00 € (für Bus, Kaffee und Kuchen)

Die ursprünglich geplante Veranstaltung
„Brauchtum, Riten, Traditionen“ mit Manfred Diel muss leider

entfallen.
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Nutzen Sie den Erfahrungsaustausch, stärken Sie Ihre Kräfte und Ent-
scheidungen mit anderen betroffenen Angehörigen.
Unsere Gruppe besteht seit März 2011 und kann gut noch weitere Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aufnehmen. Sie sind herzlich willkommen.

nächster termin:
Montag, 8. Mai 2017, 18.00 uhr
anmeldung bei Frau reichard, tel.: 06421/483130

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai
und Juni sind für die Ausgaben 21, 23, 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 19.05.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, 02.06.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, 09.06.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

der letzte Hilfe-Kurs
eine Information über die letzte lebensphase

bis zum tod
Die meisten Menschen haben den Wunsch, bis zum Schluss zu Hause
zu wohnen und in der gewohnten Umgebung zu sterben. Um dies zu er-
möglichen, bieten die Malteser in Marburg bereits eine ganze Reihe von
ambulanten Diensten an: Pflege- und Hospizdienst, Betreuungsdienst
für demenziell erkrankte Menschen sowie Hausnotruf und Menüservice.
Dennoch ist nur wenigen Menschen die Erfüllung dieses Wunsches ver-
gönnt. „Viele Angehörige trauen sich die Betreuung eines Sterbenden
nicht zu, unter anderem auch, weil ihnen das Wissen über Hilfeleistungen
und Unterstützungsangebote fehlt.“, so Referentin Britta Thomé. Dieses
soll nun der Letzte Hilfe-Kurs ändern: möglichst vielen Bürgerinnen und
Bürgen soll durch diese Idee Grundlagenwissen in der Sterbebegleitung
vermittelt sowie eine Übersicht der Hilfeleistungen gegeben werden. Sie
sollen wissen, was im Sterbeprozess passiert und welche Chancen sich
für das Miteinander aus der Begleitung in dieser besonderen Lebens-
phase ergeben können. Der Letzte Hilfe-Kurs richtet sich an Menschen,
die wenig oder keine Erfahrungen im Umgang mit Sterbenden haben. Es
sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig, um am Kurs teilzunehmen. Wer
also Interesse an einem kostenlosen Letzte Hilfe-Kurs hat, ist herzlich
zur Teilnahme am Freitag, den 12. Mai 2017 in das Malteser-Haus in der
Schützenstr. 28 in Marburg eingeladen. Der Kurs startet um 17:00 Uhr
und wird sich insbesondere mit den Themen „Sterben ist ein Teil des
Lebens“, „Vorsorgen und Entscheiden“, „Körperliche, psychische, soziale
und existenzielle Nöte lindern“ und „Abschied nehmen“ befassen. Ende
wird gegen 20:15 Uhr sein. Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, ist
eine vorherige Anmeldung unter Tel. 06421 988666 oder Mail malteser-
marburg@malteser.org erforderlich. Für weitere Rückfragen stehen wir
selbstverständlich gerne zur Verfügung.

benefizkonzert für die renovierung
der Kellmarkkapelle in Mardorf :

Gemischter Chor teutonia nordeck singt in
Mardorfer St. Hubertus Kirche

Unter dem Titel „Northern Lights“ (Nord- bzw. Polarlichter) setzt der
Gemischte Chor die im September 2016 mit einem Auftritt im Kloster
Haina begonnene Konzertreihe mit zwei weiteren Terminen fort:
Am Samstag, 13. Mai wird der knapp dreißig Stimmen zählende Chor
um 19.30 uhr in der St.-Hubertus-Kirche in amöneburg-Mardorf kon-
zertieren. Der Spendenerlös dieses Benefiz-Konzertes soll für die Re-
novierung der Kellmarkkapelle verwendet werden.

Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

lädt ein zum

Spielenachmittag Roßdorf

amMittwoch, 10. Mai 2017
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr in der

Sternstube Roßdorf

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude daran haben,
einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu

verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel und Spaß.

Für Kaffee und Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich gesorgt. Spiele können
auch von zu Hause mitgebracht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Der Zugang ist barrierefrei!

Seniorenbeirat der Stadt amöneburg
lädt ein zum Offenen Seniorentreffpunkt in

amöneburg

am donnerstag, 11. Mai 2017
um 15:00 uhr in den bürgerstuben amöneburg, Karlstraße

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Handarbeiten, Gesell-
schaftsspielen, Reden und mehr zu verbringen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kontakt: Brigit te Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.:
06422/857485

alzheimer Gesellschaft
Marburg-biedenkopf e.V.

Gesprächskreis für angehörige von
demenzerkrankten

in Mardorf, Marburger Straße 12, Schwesternhaus
Viele Angehörige unterschätzen die Belastungen der Betreuung eines
Demenzerkrankten. Das Risiko, selbst zu erkranken oder in soziale Iso-
lation zu geraten, ist hoch.
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neues blockseminar in Stadtallendorf:
Wege aus angst und Panik

Die Psychosoziale Kontakt- und beratungsstelle der lOK in Stadt-
allendorf bietet
am 12./13.Mai 2017 eine therapeutisch angeleitete Gruppe für Menschen
an, die unter Ängsten leiden. Hierbei handelt es sich um ein Blockse-
minar, in dem Sie Strategien entwickeln können, mit Ängsten besser
umzugehen und dadurch wieder mehr Handlungsfreiheit zu erlangen.
Das Seminar ist für Sie geeignet, wenn Sie Angstanfälle aus scheinbar
heiterem Himmel erleben und ohne organischen Befund unter körperli-
chen Symptomen wie Herzrasen, Schweißausbrüchen, Schwindel leiden
oder wenn Sie sich vor bestimmten Situationen oder Objekten fürchten
und diese wenn möglich vermeiden, so dass die Angst immer mehr Ein-
schränkungen in ihrem Leben verursacht. Informationen zum Seminar er-
halten Sie bei einer kostenlosen Informationsveranstaltung am Mittwoch,
den 03.05.2017 um 17.30 Uhr im Beratungszentrum LOK, Teichwiesenstr.
1, 35260 Stadtallendorf oder telefonisch unter 06428/1035.

Wanderfreunde amöneburg
Wir laden ein zu den Wanderungen im Mai

25.05.2017 (Himmelfahrt)
Busfahrt zum IVV-Wandertag in Hatzbach
Abfahrt 09.00 Uhr in der Ritterstraße, 09.05 Uhr Brücker Mühle, 09.10
Uhr Rüdigheim

aktiv-Gemeinschaft erfurtshausen e.V.
Singkreis erfurtshausen

Der Erfurtshäuser Singkreis trifft sich am Freitag, 5.5. um 19:15 Uhr im
Bürgerhaus Erfurtshausen zum Grillabend mit anschließendem Singen.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Überraschungsfahrt der katholischen

Frauengemeinschaft Mardorf
Am 11. Juni 2017 findet eine Überraschungsfahrt der katholischen Frau-
engemeinschaft Mardorf statt. Abfahrt ist um 10:30 Uhr am Kreuzplatz.
Der Fahrtpreis beträgt ca. 30 €. Zum Abschluss der Fahrt ist ein gemein-
sames Essen geplant (nicht im Preis enthalten).
Anmeldungen ab sofort bei Silvia Schick Tel: 06429/7620. Anmelde-
schluss ist der 28.05.2017. Alle Frauen sind recht herzlich willkommen.

Eine Woche später, am Samstag, 20. Mai werden die Sängerinnen und
Sänger in der Marburger St. Peter-und-Paul-Kirche (Biegenstraße)
noch einmal ihr anspruchsvolles Repertoire ab 20 uhr zu Gehör bringen.
Auf die Besucher warten besondere und keineswegs alltägliche Chor-
werke aus Skandinavien, dem Baltikum und den USA. Die Chormitglieder
- deren Altersspanne von 15 bis 82 Jahren reicht - haben in den letzten
Monaten unter der Leitung von Torsten Schön ein sehr vielseitiges Re-
pertoire einstudiert. Der Chor interpretiert eindrucksvoll sowohl ergrei-
fende sphärische Klänge als auch rhythmisch mitreißende Gospelsongs.
(Hörproben finden Sie auf der facebook-Seite der TeuTonia oder bei
YouTube unter dem Suchbegriff „TeuTonia Nordeck“.)
Die Konzerte werden darüber hinaus durch brillante Solodarbietungen
der Sopranistin Eva Schlotter bereichert. Der Gemischte Chor TeuTonia
freut sich darauf, diese Konzerterlebnisse mit Ihnen zu teilen!
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Schützenverein 1976 Mardorf e. V.
Vereinsfahrt für Mitglieder am 16.06.2017

Fahrt zum Erlebnis Bergwerk in Merkers und Kloster Kreuzberg
Frühstück auf dem Weg nach Merkers und Mittagsessen / Kreuzberg
Abfahrt ca. 06:30 und Ankunft in Mardorf ca. 20:00 Uhr
Anmeldung im Schützenhaus oder bei Michael Schick
Es sind noch Plätze frei…….. Anmeldung bis 20.05.2017

Der Vorstand

tauzieh- und Wanderfreunde
1980 rüdigheim e.V.

Veranstaltungsinformation
eVG-Volkswanderung in Schröck

Dieses Wochenende, dem 6. und 7. Mai 2017 veranstaltet der TTV
Schröck ab der Sporthalle Schröck seine EVG-Volkswandung. Die mar-
kierten Strecken sind 5, 12 und 20 km lang. Gestartet wird am Samstag in
der Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr und am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.
Weitere Termine:

Mai 2017
So, 14.05. IVV-Wandertage des Wandervereins Großseelheim /

Bürgerhaus
7.00 bis 12.00 Uhr / 5, 10 km

13./14.05. EVG-Wandertage des SSV Lardenbach / Schutzhütte
am Sportplatz
Sa. 12.00 bis 16.00 Uhr / So. 7.00 bis 12.00 Uhr / 5,10,14
km

20./21.05. EVG-Wandertage des Wandervereins Bauernheim /
DGH Friedberg-Bauernheim
Sa. 11.00 bis 16.00 Uhr / So. 7.00 bis 12.00 Uhr /
3,8,12,18 km

Do, 25.05. Christi Himmelfahrt IVV-Wandertage der Wanderfreun-
de Hatzbachtal / Bürgerhaus Hatzbach
7.00 bis 13.00 Uhr / 6,12,20 km

27./28.05. EVG-Wandertage der Wanderfreund Wening / Festhalle
Gedern-Wenings
Sa. 12.00 bis 15.30 Uhr / So. 7.00 bis 12.00 Uhr /
4,7,12,18 km
IVV/EVG-Wanderung der Wanderfreunde Kirchen/Sieg /
Bürgerhaus Kirchen-Freusburg / 5,10,20 km

Juni 2017
03. - 05.06 Pfingsten

V-EVG Europawandertage in Limburg an der Lahn (WF
Dietkirchen)
Markthalle Limburg / Sa. 6.30 bis 15.00 Uhr / So. 6.30
bis 13.30 Uhr / 7,14,21,42 km

do, 15.06. Fronleichnam
tWF Sommerfest / ehem. bahnhof

17./18.06. EVG-Wandertage des Wandervereins Phönix Düdels-
heim / 6,10,20 km

24./25.06. EVG Landesverbandswandertage in Odenhausen (SV
Odenhausen)
DGH Rabenau-Odenhausen / Sa. 10.00-17.00 Uhr / So.
7.00-12.00 Uhr / 6,12,18,30 km

Buffets - Menüs - Empfänge
»Gourmet Service Hubertus«

Inh. Petra T. Weber
Homberger Str. 1
35287 Amöneburg-Mardorf
gourmet-service-hub@gmx.de
www.hubertushof-mardorf.de Tel. 0 64 29 - 9 20 53

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9280-0

Jahre

Lindenstraße 1, 35287 Amöneburg-Roßdorf, Tel. (06424) 9268-0

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von EURONICS XXL,
Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Mecklenburgische Regionaldirektion Haumann bei.

Wir bitten um Beachtung!

lInuS WIttICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Info
für unsere Leser
Anzeigen-Annahmeschluss beim Verlag
montags, 8.00 uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihre persönlichen Ansprechpartner für:

Geschäftsanzeigen beilagen-Werbung
Infobroschüren Flyer

zuständig für amöneburg:

Hartmut Stamm
Mobil: 01 75. 5 95 10 99
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

daniel Wandner
Mobil: 01 75. 5 95 10 98
Tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
Fax: 0 66 43. 96 27 - 78
Mail: anzeigen@wittich-herbstein.de
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Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), Ot nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

der bürgermeister, Herr bott, ist in dringenden notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120
Gemeindeverwaltung - zentrale (06634) 9606-0
telefax (06634) 9606-15
zentrale e-Mail adresse info@gemuenden-felda.de
Homepage www.gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Frau birgit böcher 9606-10
e-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de

Hauptverwaltung - Herr daniel Wolf 9606-12
e-Mail: daniel.wolf@gemuenden-felda.de

bürgerservice - Frau Viktoria Maininger 9606-18
e-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de

bürgerservice - Frau Simone Schmuck 9606-19
e-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de

Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern 9606-22
e-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de

Gemeindekasse - Frau bianca reitz 9606-14
e-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de

Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch 9606-13
e-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de

bauverwaltung - Frau Iris rohrbach 9606-20
e-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de

Kindertagesstätte 8166
e-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de

bau- und Servicehof - bauhofleiter
Herr Udo Richber 918481
telefax 918482
e-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zenrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeister Herr Jan Schönfeld 96906030
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeisterin Frau Karin Braun 06634 8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
- Ansprechpartner Herr Christoph Klein 919942
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Becker 0174 - 6325061

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert 8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller 919191
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Rülfenrod, Herr Klein 06634-237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter 0 66 34 / 96
06-0.

Sitzung des ausschusses für bauen,
Planen, landwirtschaft, umwelt und

Forsten der Gemeinde Gemünden (Felda)
einladung

Die Mitglieder des Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Um-
welt und Forsten, die Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindever-
tretung und die Mitglieder des Gemeindevorstandes werden hiermit zu
einer öffentlichen Ausschusssitzung

am donnerstag, den 4. Mai 2017 um 19:30 uhr
in das Feuerwehrhaus Rülfenrod eingeladen.

tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
17.04.ABU.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und

der Beschlussfähigkeit
17.04.ABU.02. Aus- und Umbau der Ortsmitte Rülfenrod

Hier: Vorstellung der Planung
Aktenzeichen 623.43:12 OS *Kopien
17.04.ABU.03. Verschiedenes
Der Tagesordnungspunkt 2 wird gemeinsam mit dem Ortsbeirat Rül-
fenrod beraten.

gez. Harres, Vorsitzender
Ausschuss für Bauen, Planen,

Landwirtschaft und Forsten

einladung zur 4. Sitzung des
Ortsbeirates rülfenrod

Die Mitglieder des Ortsbeirates Rülfenrod, die Mitglieder des Gemein-
devorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die Ge-
meindevertreter/innen des Ortsteils Rülfenrod werden hiermit zu einer
öffentlichen
Sitzung des Ortsbeirates Rülfenrod

am donnerstag, den 4. Mai 2017 um 19:30 uhr
im Feuerwehrhaus Rülfenrod eingeladen.

tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
17.04.067.1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der

ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
17.04.067.2. Aus- und Umbau der Ortsmitte Rülfenrod

Hier Vorstellung der Planung
17.04.0B7.3. Terminierung eines „Tag des Dorfes“
17.04.0B7.4. Kanaldeckel Maulbacher Weg
17.04.0B7.5. Treppenaufgang Feuerwehrhaus
17.04.0B7.6. Verschiedenes
Der Tagesordnungspunkt 2 wird gemeinsam mit dem Ausschuss für
Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt und Forsten beraten.
35329 Gemünden (Felda), den 20. April 2017

gez. Klein
Ortsvorsteher

Jagdgenossenschaft elpenrod
Jagdgeldauszahlung

einsichtnahme Kataster, Verteilungsplan Jagderlös und
Protokoll Jahreshauptversammlung
Die Auszahlung des Jagderlöses erfolgt am Samstag, 13.05.2017 in der
Zeit von 14.00 - 17.00 Uhr bei dem Rechner Norbert Krieger, Die Hotte
8 in Elpenrod.
Bei Nichtabholung des Geldes fällt es gem. § 15 der Satzung an die
Jagdgenossenschaft.
Das Genossenschaftskataster, der Verteilungsplan des Jagderlöses
sowie das Protokoll der Jahreshauptversammlung sind in der Zeit vom
27.04.-11.05.2017 jeweils von 17.00 - 20.00 Uhr oder nach vorheriger
telefonischer Vereinbarung bei dem 1. Vors. Jürgen Lutz, Siedlung 1 in
Elpenrod zur Einsichtnahme ausgelegt.

Der Vorstand
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Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile

die aufgaben des Schiedsamtes werden bis auf weiteres von der
stellvertretenden Schiedsfrau Frau Veronika Krajewski-Goralczyk
übernommen! Schiedsmann: Peter Krug,
Am Oberborn 14, Tel.: 06634/91 94 67
Stellvertretende Schiedsfrau: Veronika Krajewsky-Goralczyk
Ehringshäuser Straße 24, Tel.: 06634/91 87 61
schiedsamt-gemuenden-felda(at)freenet.de
Terminvereinbarungen nach 18:00 Uhr

betreuungsbeamte des bezirks antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

annahme von elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie
z.B. Leuchtstoffröhren, Gasentladungslampen, Monitore und Bildschirme
werden nicht angenommen! Bei der Sperrmüllsammlung werden weiter-
hin Elektroherde, Spülmaschinen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlge-
räte (künftig ohne Gebührenmarke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.

diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

bürosprechzeiten nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem
Anrufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10, Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14, Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, Tel. 06634 - 8144
Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6, Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16, Tel. 06634 - 1732

Einladung zur Eröffnung des neuen Spielplatzes in Nieder-Gemünden

Fahrzeugausstellung der FFw
Spiel und Spaß, Wasserspiele
Bratwurst, Waffeln
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ausstellung
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Im Rahmen der Hessischen Ener-
giespar-Aktion (HESA) wurde in diesen Tagen im Rathaus eine weitere
Ausstellung im Beisein des 1. Beigeordneten Eckhard Kömpf und dem
Pressekoordinator für dieses Landesprojekt, Klaus Fey, eröffnet. Vorge-
stellt wird zu den gewohnten Öffnungszeiten unter anderem das Exponat
„Flechtwand aus der Bronzezeit“. Umfangreiches Informationsmaterial in
Form von Broschüren und CD’ s liegt zur kostenlosen Mitnahme bereit.
Im hessischen Langenselbold (Main-Kinzig-Kreis) wurde unlängst eine
abgebrannte Siedlung ausgegraben. Diese datiert aus der Bronzezeit
vor 3.400 Jahren. Der Befund war konserviert durch Spuren im hart-
gebrannten Lehm, mit dem das Flechtwerk beworfen war. Die Wände
der Hütten bestanden aus zwei mit Abstand voneinander aufgesetzten
Flechtwänden und dazwischen hatte man Heu eingestopft, etwa zehn
Zentimeter dick. Das Heu war verbrannt, die Abdrücke der Halme im
hartgebrannten Lehmbewurf brachte die Fachleute auf die Spur der En-
ergiesparwand aus der Bronzezeit. Das Schadfeuer, das die Siedlung
vernichtete, erhielt den Lehmbewurf bis heute. Ein Glücksfall für die hes-
sischen Archäologen, denn nun konnten sie eine genauere Vorstellung
darüber gewinnen, wie man vor 3.400 Jahren gelebt hat. Es ist äußerst
plausibel, so Klaus Fey im Rahmen der Ausstellungseröffnung, dass die
Wände damals schon gut dämmten: In unserem Klima hätte über lange
Zeiten im Winter in den Hütten sonst Frost geherrscht. Mit der zehn Zen-
timeter dicken Grasfüllung sei der Wärmeschutz verblüffend gut. Der U-
Wert liege zwischen 0,5 und 1,0 W/(qmK), je nachdem, wie fest das Gras
eingestopft wurde und ob es feine oder grobe Grashalme waren. Diese
Qualität sei erst 1995 mit der damaligen Wärmeschutzverordnung wieder
erreicht worden. In den Jahrtausenden dazwischen sei der Wärmeschutz
der Wände wieder schlechter geworden: vier- bis sechsmal schlechter
bei der Fachwerkwand, und die Vollziegelwand war immer noch dreimal
schlechter als die bronzezeitliche Energiesparwand. Dies belege, dass
Bauen mit der Natur und nicht gegen sie in unserem Klima zu einem
guten Wärmeschutz führe. Heutige Dämmstoffe seien darüber hinaus
haltbarer und dämmen besser, verbunden mit dauerhafteren Techniken.
Für all diese Dinge will die Ausstellung sensibilisieren und Bauherrn
zugleich auch motivieren, im Sinne der Energieeinsparung aktiv zu
werden. Ausführliche Informationen bietet die HESA-Homepage unter
www.energiesparaktion.de, über die auch www.energieland.hessen.de,
die „Energieseite“ des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie,
Verkehr und Landesentwicklung sowie der „Förderkompass Hessen“ mit
allen aktuellen Förderangeboten direkt zu erreichen ist.

Das Foto entstand bei der Ausstellungspräsentation mit dem 1. Beigeord-
neten Eckhard Kömpf (2. v.r), mit Dunja Werneburg von der Verwaltung,
dem Pressekoordinator Klaus Fey (links) und einem Mitarbeiter der Lan-
desaktion.
(Foto: ek).

niederschrift nr.: 3 Gremium:
Ortsbeirat elpenrod

Datum: 19.04.2017 20:05 — 21:10 Uhr DGH Elpenrod
Anwesende : Henkel Petra, Lutz Irmtraud, Biesenroth Jens, Künzel Tho-
mas, Tanzer Thomas
Vom Gemeindevorstand bzw. der Gemeindevertretung:
BGM Bott, Kömpf Eckhard, Krieger Norbert, Lutz Jürgen
Sitzungsleitung: Ortsvorsteherin Henkel
Schriftführung: Lutz Irmtraud
tagesordnung:
17.03.0b4.01 eröffnung, begrüßung, Feststellung der ordnungsge-
mäßen ladung und beschlussfähigkeit
OV Henkel eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden recht herz-
lich.
Sie stellt die ordnungsgemäße Einladung und somit Beschlussfähigkeit
fest.
17.03.0b4.02 Gestaltung des gemeindlichen Hanggrundstücks links
von der Friedhofstreppe
Es wurde ein Termin zur Ortsbegehung festgelegt.
Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0

Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer: (06634) 8166.

bürgerinformation ÖPnV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpen-

rod nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de

Versicherungsamt
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten sich zwecks Rentenbera-
tung und Antragstellungen an den Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Jürgen Klein zu wenden.
Herr Klein hält jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 bis
17:00 Uhr Sprechstunden im Familienzentrum, Frankfurter Str. 1, 35315
Homberg (Ohm) ab.
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de

Weitere auskunfts- und beratungsstellen:
deutschen rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne) Terminvereinbarung unter (06421)
8041000, Fax: (06421) 163109
E-Mail: kundenservice-in-marburg@drv-hessen.de
deutsche rentenversicherung in Gießen,
Leihgesterner Weg 35, 35292 Gießen
Terminvereinbarung unter (0641) 97789005,
Fax: (0641) 9729-190
E-Mail: kundenservice-in-giessen@drv-hessen.de
deutsche rentenversicherung in 36304 alsfeld,
Färbergasse 3,
Montag und Dienstag von 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Terminvereinbarung unter Tel. (0661) 960 931 20, Fax: (0661) 4803979
190
E-Mail: kundenservice-in-fulda@drv-hessen.de

Öffnung des Sammelplatzes für die
annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

einladung zur
bürgerversammlung

am Mittwoch, den 3. Mai 2017
um 19.30 uhr

im dorfgemeinschaftshaus
burg-Gemünden

In dieser Versammlung werden die Bürgerinnen und Bürger über wich-
tige Angelegenheiten der Gemeinde unterrichtet.
Es besteht die Möglichkeit, sich persönlich zu informieren und Fragen
zu stellen, sowie Anregungen vorzutragen.
Themenschwerpunkte:
• Windkraftanlagen bei Burg-Gemünden
• Geplante Straßenbaumaßnahmen in der Gemeinde
• Neue Bestattungsformen
Die gemeindlichen Gremien freuen sich auf Ihr Kommen und hoffen auf
rege Teilnahme.

Pitzer
Vorsitzender der Gemeindevertretung
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17.07.GVe.01. Verpflichtung, ernennung und Vereidigung eines bei-
geordneten 025.12
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Karl Pitzer erläutert, dass
der Beigeordnete Herr Frank Sann zum 31.01.2017 aus dem Gemeinde-
vorstand ausgeschieden ist.
Herr Peter Gabriel rückt als Beigeordneter in den Gemeindevorstand
nach. Herr Karl Pitzer führt Herrn Peter Gabriel in das Ehrenbeamten-
verhältnis als Beigeordneter ein und nimmt gemäß § 72 HBG die Ver-
eidung vor.
Bürgermeister Lothar Bott verliest die Ernennungsurkunde und über-
reicht diese Herrn Gabriel.
Vorsitzender Pitzer informiert, dass eine Nachfrage der Gemeinde beim
Hessischen Städte- und Gemeindebund ergab, dass eine gleichzeitige
Mitgliedschaft im Seniorenbeirat und im Gemeindevorstand möglich ist,
so dass Herr Gabriel beiden Gremien angehören kann.
17.07.GVe.02. bericht aus der arbeit des Gemeindevorstandes
025.20 k. a.
Bürgermeister Bott legt den Bericht aus der Arbeit des Gemeindevor-
standes vor und gibt Erläuterungen zu einzelnen Punkten.
17.07.GVe.03. ergänzungsvereinbarung vom 01.12.2015 zu der be-
stehenden Vereinbarung vom 10.12.2013
652.34:02 dS + Kopie
Hier: Ablöseberechnung und –zahlung für die Unterhaltungskosten der
Bachverrohrung Bürgermeister Bott gibt weitere Erläuterungen zum
Sachverhalt.
Die Gemeindevertretung beschließt die anliegende Ablösevereinba-
rung für die Unterhaltung des Bauwerks „Bachverrohrung Elpbach“
abzuschließen und die Ablösezahlung an HessenMobil im Verhältnis
Fahrbahn zu Gehweg in Höhe von 19.211,54 € zu leisten. Die Mittel sind
im Haushalt 2017 bereit zu stellen.
Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
17.07.GVe.04. bauleitplanungen in den Ortsteilen burg-Gemünden
und nieder-Gemünden 621.412:06; 621.412:09 dS
Aufstellung, Änderung bzw. Erweiterung der Bebauungspläne „Vor dem
Bienrodskopf“ und „Das Mühlfeld“, „Das Mühlfeld II“ sowie „Der Galgen-
berg“ Hier: Auftragsvergabe Bürgermeister Bott erläutert den Sachver-
halt und beantwortet auftretende Fragen.
Die Gemeindevertretung beschließt, die Aufträge für die Aufstellung, Än-
derung bzw. Erweiterung der Bebauungspläne „Vor dem Bienrodskopf“
und „Das Mühlfeld“, „Das Mühlfeld II“ sowie „Der Galgenberg“ an das
Planungsbüro Holger Fischer - Konrad-Adenauer-Str. 16 - 35440 Linden
zu vergeben Auftragssumme 42.453,45 € brutto
Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
17.07.GVe.05. beitritt zur arbeitsgemeinschaft nahmobilität Hessen
002.53 dS
Bürgermeister Bott gibt weitere Erläuterungen zum Sachverhalt.
Die Gemeindevertretung beschließt die Charta der AGNH anzuerkennen
und der Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen (AGNV) beizutreten.
Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
Zu TOP 6 verlässt GV Momberger gemäß § 25 HGO die Sitzung
17.07.GVe.06. Verkauf eines Feldweges in der Gemarkung Hain-
bach, am bernhübel, Flur 05/037-000 an Herrn Walter Momberger,
ermenröder Straße 6, 35329 Gemünden (Felda)
880.6100 dS 602.15:Flur 95/037-000/01
GV Jensen fragt nach, warum zuerst über den Verkauf beschlossen
wird und erst danach das Entwidmungsverfahren einleitet werden soll.
Bürgermeister Bott antwortet, dass der Verkauf erst nach erfolgreichem
Entwidmungsverfahren vollzogen wird.
Die Gemeindevertretung beschließt den Feldweg in der Gemarkung
Hainbach – Am Bernhübel - Flur 05, Flurstück 037/000 von ca. 1.335
qm - gemäß der vorliegenden Lageplanskizze - an Herrn Walter Mom-
berger, Ermenröder Straße 6, 35329 Gemünden (Felda) für 1.000,00
€ zu verkaufen und ein förmliches Entwidmungsverfahren einzuleiten.
Dafür: 13 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
GV Momberger nimmt wieder an der Sitzung teil.
17.07.GVe.07. logo für die Gemeinde Gemünden (Felda) 790.36,
020.26
Bürgermeister Bott erläutert den Sachverhalt.
Die Gemeindevertretung beschließt, im Jahr 2017 im Rahmen des Lo-
kalen Demografie-Dialogs einen Logo-Wettbewerb gemäß anliegender
Ausschreibung durchzuführen und hierfür ein Preisgeld von insgesamt
1.000,00 € zur Verfügung zu stellen.
Die Mittel sind im Haushaltsplan 2017 unter
Kostenstelle: 28101104 – Heimat- und Kulturpflege
Sachkonto: 6997000 – Aufwendungen für Demografischen Wandel ein-
zuplanen.
Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
Nach der Abstimmung präsentiert Bürgermeister Bott das vorbereitete
Plakat zur Ausschreibung.
17.07.GVe.08. einführung wiederkehrender Straßenbeiträge 656.072
Antrag der Fraktionen von BGG und SPD
GV Tobias Reitz + GVin Krajewsky-Goralczyk begründen den gemein-
samen Antrag der klären soll, ob die Einführung dieser Gebührenform
sinnvoll sei.
Eine ausführliche Diskussion schließt sich an, in der u. a. die Frage
nach den Kosten aufgeworfen werden, die Problematik des genauen
Prüfauftrages, sowie die Rechtssicherheit einer solchen Gebührenform.
Bürgermeister Bott gibt zu bedenken, dass neben der Bezahlung eines
Fachbüros auch die Verwaltung erheblich belastet werde.

17.03.064.03 Veröffentlichung der Protokolle des Ortsbeirates
Es wurde sich für die Veröffentlichung der Protokolle sowohl auf der
Homepage der Gemeinde Gemünden als auch im Ohmtalboten aus-
gesprochen.
Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
17.03.064.04 zukünftige beschaffung von Weihnachtsbäumen
Die Entscheidung wird auf die nächste Sitzung vertagt.
Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
17.03.064.05 Plattengestaltung baumgrabstätten
Der TOP hatte sich bereits aus satzungsrechtlichen Gründen erledigt.
17.03.064.06 Gestaltung rasen-Verbindungsweg Parkplatz zum
Friedhof
Der Verbindungsweg wird vom Ortsbeirat in Eigenleistung mit Kies ge-
schottert. Das Material wird von der Gemeinde zur Verfügung gestellt.
Dafür: 5 Dagegen: 0 Enthaltung: 0
17.03.064.07 umbau- und ausbau der l3073 Sachstand
BGM Bott klärt über den Sachstand auf, es gab Verzögerung bei den
Kanalarbeiten des jetzigen Bauabschnitts. Mit der Fertigstellung sei si-
cher erst in 2018 zu rechnen.
Fr. Henkel informiert BGM Bott darüber, dass der Friedhofsweg auch von
den Baustellenfahrzeugen genutzt wird und wie denn dann die Scha-
densregulierung am Weg geregelt sei. Hr. BGM Bott bittet darum, die
Nutzung
durch Baustellenfahrzeuge mit Fotos zu dokumentieren.
17.03.064.08 Verschiedenes
• Bei der diesjährigen Spielplatzbegehung gab es keine Beanstan-

dungen.
• Ein Kanaldeckel gegenüber Künzel wackelt. Wird an U. Richber

weitergeleitet.
• An der Straße von Nieder-Ohmen kommend, Ortseingang Elpen-

rod hat sich eine Erhebung gebildet. BGM Bott wird dies an Hes-
senmobil melden.

Für das Protokoll:
gez. Ortsvorsteher gez. Schriftführerin

niederschrift 16.07.GVe.
Gemeindevertretung 11. legislaturperiode

Datum: 20.04.2017 19:30 – 21.15 Uhr
Schriftstücknummer: 054684
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
Anwesend: Gemeindevertretung:
Die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter Lukas Becker, Ana-
stasia Bräuer,
Bernd Harres, Klaus-Dieter Jensen, Veronika Krajewsky-Goralczyk, Jür-
gen Lutz, Walter Momberger, Dr. Jörg Müller, Karl Pitzer, Eckhard Reitz,
Tobias Reitz, Thomas Schill, Patrick Schön, Roland Wagner
Gemeindevorstand:
Bürgermeister Bott, Erster Beigeordneter Eckhard Kömpf,
Die Beigeordneten und Christoph Schad, Jan Schönfeld sowie ab TOP
2 der Beigeordnete Peter Gabriel
Entschuldigt:
Gemeindevertretung: Anastassia Eckstein,
Gemeindevorstand: Norbert Krieger, Franziska Vey
Presse: Alsfelder Allgemeine, Oberhessische Zeitung
Sitzungsleitung: Vorsitzender der Gemeindevertretung Karl Pitzer
Schriftführung: Birgit Böcher
Gäste: Ca. 15

tagesordnung:
drucksachennr. tOP az:
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Karl Pitzer eröffnet die Sitzung,
begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung und
Beschlussfähigkeit fest.
Gegen die Niederschrift über die 6. Sitzung der Gemeindevertretung vom
09.02.2017 sind innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Geschäftsord-
nung keine Einwände erhoben worden.
Die Niederschrift ist somit in der vorliegenden Form gültig.
Der Gemeindevertretung liegen der Bericht aus der Arbeit des Gemein-
devorstandes sowie die Beantwortung der Anfragen schriftlich vor.
Vorsitzender Pitzer weist nochmals auf das Fortbildungsangebot des
Hessischen Verwaltungsschulverbandes für Mandatsträger hin. Anmel-
dungen nimmt die Verwaltung entgegen.
Außerdem bittet er um schriftliche Benennung der veränderten Beset-
zung der Ausschüsse.
Folgende Termine werden bekannt gegeben::
• 03.05.2017 – Bürgerversammlung in Burg-Gemünden
• 04.05.2017 – Bauausschuss sowie Ortsbeirat Rülfenrod in Rülfen-

rod
• 06.05.2017 Gemeindefeuerwehrtag in Elpenrod
• 07.05.2017 Einweihung Spielplatz Nieder-Gemünden
• 18.05.2017 – Gemeindevertretung in Burg-Gemünden
• 30.05.2017 – Haupt- und Finanzausschuss im Rathaus
• 01.06.2017 – Gemeinsame Sitzung der Ortsbeiräte zum Haushalt
• 13.06.2017 – Haupt- und Finanzausschuss im Rathaus
• 29.06.2017 Gemeindevertretung in Ehringshausen
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verfahren, welches in die Zuständigkeit des Regierungspräsidiums
Gießen fällt, keine Ausschlusskriterien (z. B. Schwarzstorch, Rotmilan
in unmittelbarer Nähe) festge-
stellt werden:
Es laufen aktuell Planungen für einen Windpark (= 3 Anlagen) im Bereich
Burg-Gemünden 2 und Bleidenrod 1. Der potenzielle Investor hat bereits
seit mehreren Jahren mit den Eigentümern entsprechende Nutzungs-
verträge abgeschlossen. Auch mit der Gemeinde laufen Verhandlungen,
welche bisher noch zu keinem Ergebnis führten. Insofern erfolgte auch
noch keine Vorlage an die Gemeindevertretung.
Inwieweit sind Gemündener Bürger betroffen?
Derzeit nur die Grundstückseigentümer, welche Vorverträge abgeschlos-
sen haben.
Welche Vorteile und Nachteile erwartet die Gemeinde Gemünden von
den neuen WKA?
Sofern die Verhandlungen zu einem akzeptablen Ergebnis führen sollten,
zusätzliche Einnahmen, die allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemein-
de zu Gute kommen würden. Allerdings auch nicht so hoch, als wenn die
Gemeinde direkt einen Standort hätte.
Es werden keine Zusatzfragen gestellt.
Für das Protokoll:
Karl Pitzer Birgit Böcher
Vorsitzender der Gemeindevertretung Schriftführerin

die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Silbernen Hochzeit

den Eheleuten Marie-Luise und Bernd Müller, Am Oberborn 13, 35329
Gemünden (Felda), OT Burg-Gemünden, am 07.05.2017

die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert

zum Geburtstag
Ot nieder-Gemünden

Ilse Georg, Wiesenweg 9, am 03.05. 85 Jahre
Brigitte Selbitschka, Lindenweg 5, am 08.05. 70 Jahre

Ot ehringshausen
Karlheinz Seipp, Lindenplatz 1, am 06.05. 80 Jahre

bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, durch ein entsprechend qualifi-
ziertes Fachbüro prüfen zu lassen, ob die Einführung wiederkehrender
Straßenausbaubeiträge für die Gemeinde Gemünden sinnvoll ist. Dabei
sind verschiedene Modelle miteinander (auch mit der derzeit gültigen
Straßenbeitragssatzung) zu vergleichen und Vor- und Nachteile, auch
für den Haushalt, aufzuzeichnen.
Dafür: 9 Dagegen: 4 Enthaltung: 1
17.07.GVe.09. umbau und erweiterung der Kindertagesstätte Sie-
benstein antrag der bGG Fraktion
461.010:06; 022.011
GV Momberger begründet den Antrag.
In der nachfolgenden Aussprache verdeutlichen die Fraktionen ihre kon-
troversen Standpunkte. Bürgermeister Bott erläutert nochmals die zwi-
schenzeitlich erfolgten Gespräche mit Architektenkammer und WI-Bank.
Außerdem weist er darauf hin, dass für das kommende Kindergartenjahr
2017/2018 eine weitere (fünfte) Gruppe eingerichtet werden soll, was in
den seitherigen Planungen ebenfalls noch keine Berücksichtigung fand.
GVin Krajewskiy-Goralczyt schlägt daher vor, die Angelegenheit in den
Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und Sport zu verwei-
sen unter Zuhilfenahme von Fachleuten (Fachbehörde beim Vogelsberg-
kreis sowie Kindergartenleitung).
Die Gemeindevertretung beschließt die Angelegenheit zur weiteren Be-
ratung an den Ausschuss für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und
Sport zu verweisen unter Zuhilfenahme von Fachleuten (Fachbehörde
beim Vogelsbergkreis sowie Kindergartenleitung).
Dafür: 11 Dagegen: 0 Enthaltung: 3
17.07.GVe.10. anfragen der bGG Fraktion
Bürgermeister Bott beantwortet die Anfragen.
17.07.GVe.10.1 Haushalt 2017/2018 902.41:2017-2018
Wann wird der Doppelhaushalt 2017/2018 eingebracht?
Am 18.05.2017
Warum wird der Haushalt diesmal so spät wie nie zuvor eingebracht?
Weil ohne die zwischenzeitlich erstellten Jahresabschlüsse ohnehin kei-
ne Genehmigung erteilt worden wäre. Auf diesen Umstand wurden alle
Gemeindevertreter im vergangenen Jahr hingewiesen.
Was bedeutet die derzeitige vorläufige Haushaltsführung für aktuelle
Projekte?
Nichts, da die aktuellen Projekte weitergeführt werden bzw. entspre-
chende Haushaltsreste aus 2016 übertragen wurden.
Es werden keine Zusatzfragen gestellt.
17.07.GVe.10.2 bahnhof nieder-Gemünden 797.111:01
Ist der Kauf des Gebäudes inzwischen rechtssicher abge-
schlossen?
Der Kauf des Empfangsgebäudes ist rechtssicher abgeschlossen, die
Gemeinde wurde zwischenzeitlich als Eigentümer auch im Grundbuch
eingetragen.
Wie ist der aktuelle Sachstand?
Nach mehrjährigen Verhandlungen liegt inzwischen ein – unter Berück-
sichtigung des abbruchreifen Güterschuppens – akzeptables Angebot
vor, da die DB inzwischen deutlich von ihren ursprünglichen Preisvorstel-
lungen abgerückt ist. Nach Behandlung im Gemeindevorstand wird die
Gemeindevertretung zur nächsten Sitzung eine entsprechende Vorlage
erhalten.
Wie ist die weitere Planung?
Nach erfolgtem Kauf erfolgt die Vorstellung der aktuellen Vorplanung auf
Basis der dann zur Verfügung stehenden Flächen in den gemeindlichen
Gremien durch den Planer, um über Art und Umfang der Maßnahmen zu
beraten und dann umgehend die entsprechenden Förderanträge stellen
zu können (Abstimmung Bahnhofsumfeldgestaltung, FVFG-Maßnahmen
Bahnhofstraße als innerörtliche Hauptverkehrsstraße und R6 in diesem
Bereich).
Ist das vor vielen Jahren erstellte, teure Gutachten zur Umgestaltung
des Geländes überhaupt noch nutzbar?
Die aus dem Jahr 2015 stammende Vorplanung ist nach wie vor aktuell.
Werden im kommenden Haushalt Gelder hierfür eingestellt?
Ja
Eine Zusatzfrage zur Verkehrssicherungspflicht wird vom Bürgermeister
beantwortet.
17.07.GVe.10.3 umbau dGH ehringshausen 623.43:10
Wie ist der Sachstand beim Umbau des DGH Ehringshausen?
In den letzten Tagen wurden die Tore der Fahrzeughalle DRK eingebaut.
Anschließend erfolgen die Außen- und Innenputzarbeiten.
Die Arbeiten liegen im Zeitraum. Die Gebäudefertigstellung (ohne Au-
ßenanlagen) ist voraussichtlich im Spätherbst.
Laufen die ehrenamtlichen Arbeiten und deren Koordination zufrieden-
stellend?
Ja, es gibt regelmäßige Treffen und Besprechungen.
Gibt es Unstimmigkeiten und Klagen seitens der ehrenamtlichen Helfer?
Bei welcher Baumaßnahme gibt es die nicht?
Zwei Zusatzfragen bezüglich Teilnahme des Gemeindevorstanden an
den Besprechungen sowie Beschwerden der Helfer werden vom Bür-
germeister beantwortet.
17.07.GVe.10.4 neue Windkraftanlagen 794.920
Wie ist der Sachstand zur Planung / zum Bau neuer Windkraftanlagen
auf oder nahe dem Gebiet der Gemeinde Gemünden?
Im Teilplan Energie sind zwei Standorte neben den bestehenden Wind-
kraftanlagen auf dem Gemeindegebiet vorgesehen (Burg-Gemünden/
Bleidenrod und Otterbacher Wald). Da diese Planung eine sog. Schwarz/
weiß Planung darstellt, ist in diesen Bereichen die Nutzung der Winden-
ergie grundsätzlich zulässig, sofern im nachfolgenden Genehmigungs-
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17.12.bSe.04. neuwahlen Juni 2018
Hier: Kandidatensuche
Der stv. Vorsitzende bittet alle Mitglieder sich Gedanken zu machen, wer
im nächsten Jahr als eventueller Kandidat angesprochen werden sollte.
17.12.bSe.05.
Flyerherstellung für den Seniorenrat
Hier: Kostenerstattung durch Spendenaufkommen
Herr Gabriel entwirft den Flyer und die entstehenden Druckkosten sollen
von vorhandenen Spenden finanziert werden.
Stellv. Vorsitzender Schriftführer
Herbert Kömpf Ludwig Queckbörner

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Feiertage im Mai
und Juni sind für die Ausgaben 21, 23, 24 Vorverlegungen
notwendig.

Ausgabe 21
Freitag, 19.05.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 23
Freitag, 02.06.2017, bis 8.00 Uhr

Ausgabe 24
Freitag, 09.06.2017, bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

beratung des VdK im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Jeden 3. donnerstag im Monat ab 17.00 Uhr bietet der VdK - Kreisver-
band Alsfeld - durch Frau Helma Schnell- Kretschmer die Möglichkeit,
sich in allen sozialrechtlichen Angelegenheiten (z.B. Schwerbehinder-
ten-, Bundessozialhilfe- und Arbeitsförderungsgesetz, Kriegsopferver-
sorgung sowie der gesetzlichen Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfall-
versicherung) im Familienzentrum beraten zu lassen.
Terminvereinbarungen unter Tel.: 06631 - 3556

Freiwillige Feuerwehren der
Gemeinde Gemünden (Felda)

einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehren

der Gemeinde Gemünden (Felda)
am 06.05.2017 um 15.00 uhr

im dGH elpenrod
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des Gemeindebrandinspektors
4. Jahresbericht des Gemeindejugendfeuerwehrwartes
5. Wahlen

a) Gemeindebrandinspektor
b) Erster stellvertretender Gemeindebrandinspektor
c) Zweiter stellvertretender Gemeindebrandinspektor

6. Ansprache des Herrn Bürgermeister Bott, dabei Ernennungen
7. Ansprache des Landrates des Vogelsbergkreises,

Herrn Görig, dabei Verleihung von Brandschutzehrenzeichen
8. Ansprache des Kreisbrandinspektors und Vorsitzenden des Kreis-

feuerwehrverbandes des Vogelsbergkreises, Herrn Dr. Holland
9. Ehrungen, Beförderungen, Anerkennungsprämie
10. Gäste haben das Wort
gez. Bott gez. Richber
Bürgermeister Gemeindebrandinspektor

niederschrift 17.12.bSe.
Gremium: Seniorenbeirat 3. legislaturperiode

Datum: 05.04.2017 16:00 — 17.00 Uhr im DGH Burg Gemünden
Mitglieder
anwesende:
Herbert Kömpf, Peter Gabhel, Helmut Oestreich; Ludwig Queckbömer,
Mechtild Heckner, Magalena Pitzer
Entschuldigt: Peter Krug
Gemeindevorstand: 1. Beigeordnete Eckhard Kömpf
Sitzungsleitung: Herbert Kämpf S
chriftführung: Ludwig Oueckbilmer
tagesordnung:
17.12.bSe.01. eröffnung, begrüßung, Feststellung der ordnungs-
gemäßen ladung und beschlussfählgkelt
Der stellvertretende Vorsitzende Herbert Kömpf begrüßt alle Anwesen-
den, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und
Beschlussfähigkeit fest.
Gegen die Niederschrift über die Seniorenbeiratssitzung am 05.10.2016
in DGH Burg Gemünden Frist gern. § 13 (3) der Satzung des
Seniorenbeirates keine Einwände erhoben worden. Die Niederschrift ist
somit in der vorliegenden Form gültig.
17.12.bSe.02. Fragen an den Herrn bürgermeister zu dessen ant-
wortschreiben vom 16.03.2016 zu den empfehlungen des bSe bzgl.
der begehungen in 2015
Da der Bürgermeister nicht anwesend ist, werden die Fragen an den
1.Beigeordneten E. Kömpf gerichtet.
Wegen der Absenkung der Bordsteinkante vor dem DGH Nieder-Gemün-
den und wegen des Hinweisschildes in Hainbach will sich Herr Kömpf
kundig machen.
Das Parkplatzschild am Friedhof in Rülfenrod wird vom Ortsbeirat an-
gebracht.
Der Hinweis auf das verbotene Parken auf dem Bürgersteig wird erneut
vom Ordnungsamt veröffentlicht.
17.12.bSe.03. Veranstaltungsangebote 2017
Hier: Vorschlag zum Thema Lutherjahr: „Redensarten und ihre
Herkunft“ sowie weitere Vorschläge zu Veranstaltungen.
Der Seniorenbeirat wird mit der ev. Katharinen Gemeinde sprechen, ob
dies eventuell als eine gemeinsame Veranstaltung durchgeführt werden
könnte.
Eine weitere Veranstaltung wird vorgeschlagen mit dem Titel:
Schlaf im Alter.
Darüber wird abgestimmt.
Dafür: 6 Dagegen 0 Enthaltung 0
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Jagdgenossenschaft ehringshausen
einladung

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft findet am

Samstag, den 20.Mai 2017 um 20.00 uhr
in der Theaterklause -Gasthaus Schott- statt.
Alle Mitglieder und deren Partner sind herzlich eingeladen.

tagesordnung
1. Begrüßung
2. Die Versammlung ist nach § 8 der Satzung ohne Berücksichtigung

auf die Anzahl der erschienen Mitglieder beschlußfähig
3. Verlesen des Vorjahresprotokoll
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Bericht des Jagdvorstehers
8. Verwendung der Jagdpacht
9. Wahl eines 2. Vorsitzenden
10. Verschiedenes

Jagdvorsteher

Sportverein 1921 ehringshausen e.V.
Voranzeige - SV ehringshausen - 13. Haineslauf
Die Winterpause ist vorbei. Jetzt beginnt die Saison-Vorbereitung. Recht-
zeitig mit dem Training beginnen und am 24 Juni beim 13. Haineslauf in
Ehringshausen dabei sein.

b-Juniorinnen SV ehringshausen a-liga region
(9er-Feld)

SV ehringshausen – Haigerseelbach/l. 4:1 (3:0)
Verdienter Sieg!
Schon früh stellten die B-Juniorinnen des SVE die Weichen auf Sieg
und gingen in der Anfangsviertelstunde durch Laura Schaar und Celine
Rabe mit 2:0 in Führung. Lina Goering erhöhte in der 31. Minute auf 3:0.
Nach der Pause war das Spiel ausgeglichen und erneut war es Lina
Goering die auf 4:0 erhöhte. Den Gästen gelang kurz vor Spielende noch
der Ehrentreffer zum 4:1-Endstand.
SV ehringshausen: Carla Dietz, Laura Simon, Lina Goering, Celine
Rabe, Marlena Metz, Marlene Hofmann, Laura Schaar, Nicole Scherer,
Alina Mustafa, Laura Becker, Luisa Michelle Kreller, Lorena Kraft, Lea
Sophie Becker

angelclub „Fischfreunde“ burg-Gemünden
Geräucherte Forellen beim angelclub

„Fischfreunde“
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). „Wir wollten mal ein Forellenräuchern
veranstalten und mal sehen, wie das ankommt“, so Udo Schönhals,
Vorsitzender des Burg-Gemündener Angelclubs (AC) „Fischfreunde“.
Und so hatte der AC am letzten Samstag zu dem Spezialitätenessen
eingeladen. Das heißt, die frisch auf dem Festplatzgelände in Burg-
Gemünden geräucherten Forellen mit Brot, konnten dort am Samstag,
gerade rechtzeitig zum Mittagessen, abgeholt werden.
Um ungefähr planen zu können, hatten die „Fischfreunde“ durch Mund-
propaganda und Veröffentlichungen rechtzeitig auf das Forellenangebot
aufmerksam gemacht und um Vorbestellungen gebeten.
Gleichzeit habe man mit der Veranstaltung auf den Angelclub, dessen
Angelgebiet in dem Flüsschen Ohm, vom Hofgut Hof-Sorge in Burg-
Gemünden, bis zur Mündung der Felda in die Ohm in Nieder-Gemünden
reicht, aufmerksam machen wollen, betont Udo Schönhals und ergänzt,
dass auch neue Mitglieder im AC herzlich willkommen seien.
Von Anfang an, hatten die „Fischfreunde“ ins Auge gefasst, bei Erfolg
das Angebot zum Erwerb fisch geräucherter Forellen fest ins Programm
des Vereins aufzunehmen. Und daher wird der AC „Fischfreunde“, nicht
zuletzt angesichts der überwältigenden Nachfrage nach der Fischspe-
zialität am Samstag, zukünftig jeweils einmal im Frühjahr und einmal im
Herbst, zu dem Spezialitätenessen in Burg-Gemünden einladen.

Die Mitglieder des Angelclubs „Fischfreunde“ hatten mit ihrem Angebot
zum Erwerb frisch geräucherter Forellen in Schwarze getroffen und wer-
den daher zukünftig das Spezialitätenessen zweimal im Jahr in Burg-
Gemünden anbieten.

Seniorenkreis burg-Gemünden/bleidenrod
ausflug zum Saisonabschluss

am donnerstag, 11. Mai 2017
an den edersee und

ins „Waffelhaus“ nach bad Wildungen-reitzenhagen
Nochmals Infos zum Ausflug.
Wir fahren in Burg-Gemünden und Bleidenrod los. Dann werden wir,
nicht wie ursprünglich einmal vorgesehen nach Frankenberg, sondern
zunächst nach Gemünden (Wohra) fahren und dort gegen 11 Uhr im
Hotel-Restaurant „Hessischer Hof“ unser gemeinsames Mittagessen
einnehmen.
Danach geht es dann weiter in den Landkreis Waldeck-Frankenberg an
den Edersee.
Um 14 Uhr werden wir an der Anlagestelle Waldeck-Strandbad, zu einer
1 1/2 stündigen Schiffs-Tour auf dem Edersee, starten. Direkt an der An-
legestelle Staumauer-Ost, wird uns dann der Bus wieder aufnehmen und
uns in das durch Funk und Fernsehen bekannte Café und Spezialitäten-
restaurant „Waffelhaus“ nach Bad Wildungen-Reitzenhagen bringen, wo
wir schon zum Schlemmen, ob Süßes oder Deftiges bleibt dabei jedem
selbst überlassen, erwartet werden. Der Aufenthalt im „Waffelhaus“ bildet
dann auch gleichzeitig den Abschluss der Tagesfahrt, denn von dort geht
es dann mit dem Bus wieder zurück in die heimatlichen Gefilde.
Die Fahrtkosten, die sich für die Bus- und auch für die 11/2 stündige
Schiff-Fahrt auf insgesamt 28 Euro pro Person belaufen, werden wäh-
rend des Mittagessens in Gemünden/Wohra eingesammelt.
Wer noch Fragen zur Fahrt hat, oder sich kurzfristig noch anmelden
möchte (es sind noch vier bis sechs Plätze frei), kann sich an Hannelo-
re Diegel, Tel. 06634-1625, Helma Reitz, Tel. 06635-1629 und Elfriede
Weigl, Tel. 06634-622, wenden.
Nachstehend nochmals die Busabfahrtszeiten:
Burg-Gemünden, Bushaltestelle „Vorstadt“ 9.35 Uhr
Burg-Gemünden, Bushaltestelle Ohmstraße 9.40 Uhr
Burg-Gemünden, Bushaltestelle

Bleidenröder Straße 9.45 Uhr
Bleidenrod, Bushaltestelle

gegenüber der Kirche 9.50 Uhr
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C-Juniorinnen SV ehringshausen a-liga region
(7er-Feld)

bG Marburg - SVe 12:0 (7:0)
Chancenlos!
Chancenlos waren die C-Juniorinnen des SVE bei den Sportfreuden
Blau-Gelb Marburg und verloren deutlich.
SV ehringshausen: Michelle Maus, Saskia Förtsch, Yvonne Scherer,
Lena Neumann, Carolina Birkner, Emely Hausner, Enya Czapulla

Frauenfußball SV ehringshausen I Gruppenliga
GI/Mr

tuS naunheim - SVe 3:1 (2:0)
Punktgewinn verpasst!
Am Ende war es die mangelhafte Chancenverwertung der Gäste aus
Ehringshausen, die für sie einen Punktgewinn verhinderte. Der SVE be-
gann druckvoll, fing sich aber in der 12. und 22. Minute nach Fehlern in
der Abwehr unnötigerweise zwei Gegentore ein. Danach spielte der SVE
weiter nach vorne und stand nach einer Umstellung nun auch besser in
der Defensive. Noch vor der Pause hatte Isabel Müller die Chance zum
Anschlusstreffer, sie scheiterte aber an der TuS-Torfrau.
In der zweiten Halbzeit hatte Ehringshausen ein halbes Dutzend klarste
Chancen zu Treffern, folgerichtig zunächst der 1:2- Anschlusstreffer in
der 63. Minute durch Lisa Hill. Chancen zum Ausgleich wurden danach
zum Teil überhastet vergeben und zwei Distanzschüsse von Isabel Müller
verfehlten das Tor von Naunheim knapp. Besser machten es die Gastge-
berinnen in der 70. Minute, als sie nach einem Konter auf 3:1 erhöhten.
In den letzten fünfzehn Minute liesen die Gäste weitere Tormöglichkeiten
ungenutzt, sodass es beim Sieg für Naunheim blieb.
SV ehringshausen: Patricia Scheuer, Franziska Piera (ab 70. Selina
Rüger), Lisa Weil, Lisa Hill, Vera Mohr, Karina Kömpf, Mareike Vetter,
Gabi Greb (ab 29. Johanna Weicker), Sarolta Oppeland, , Doreen Ochs,
Isabel Müller

Frauenfußball SV ehringshausen Oberliga
(region GI / Mr)

SV Ehringshausen II – BG Marburg III 3:0 (1:0)
Verdienter Sieg im nachholspiel!
Zu einem verdienten Sieg kam die „Zweite“ des SVE im Nachholspiel
am Mittwoch gegen BG Marburg III. Bei besserer Chancenverwertung
hätte der Sieg auch höher ausfallen können, allerdings hatten die Gäste
auch eine sehr gute Torfrau. Svenja Metzler brachte die Gastgerinnen
in der 24. Minute in Führung. Diese baute Vanessa Bauer in der zweiten
Halbzeit (61.) auf 2:0 aus. Selina Rüger gelang kurz vor Spielende der
Treffer zum verdienten 3:0 Endstand.
SV ehringshausen II: Luisa Wenzel, Johanna Weicker, Tabea Schott,
Theresa Zinsser, Anna Bahremand, Desire Haberstock, Karoline Löchel,
Katharina Krawutschke, Svenja Metzler, Vanessa Bauer, Selina Rüger,
Carolin Grein, Ann-Kathrin Schlitt, Beatrice Rühl

Frauenfußball SV ehringshausen Oberliga
(region GI / Mr)

SV ehringshausen II – tSV Hungen 1:4 (0:2)
Gästesieg geht in Ordnung!
Die Gäste aus Hungen waren die bessere Mannschaft und hatten mit
Julia Burger die spielentscheidende Spielerinn in ihren Reihen, die nicht
zu halten war und alle vier Tore für Hungen erzielte, zwei davon vor der
Pause. Für Ehringshausen traf Saskia Schneider in der 53. Minute zum
zwischenzeitlichen 1:2-Anschlusstreffer. Danach noch zwei weitere Tore
von Gästestürmerin Julia Burger zum 1:4-Endstand.
SV ehringshausen II: Luisa Wenzel, Tabea Schott, Theresa Zinsser,
Chloe Jones, Saskia Schneider, Desire Haberstock, Karoline Löchel,
Milena Büttner, Katharina Krawutschke, Laura Schaar, Caroline Imrock,
Carolin Grein, Beatrice Rühl

Obst- und Gartenbauverein
nieder-Gemünden

tagesausflug des OGV
Am 24.06.17. Wir fahren nach einem reichhaltigen Frühstück um 9.00
Uhr in die Mainmetropole Frankfurt. Dort besichtigen wir zunächst das
modernen Wahrzeichen der Stadt, den Maintower. Von der Besucher-
plattform aus, hat man einen atemberaubenden Blick über die Skyline
der Stadt. Bei schönemWetter reicht die Sicht bis in den Taunus und den
Rheingau. Das Mittagessen nehmen wir in einem typischen Apfelweinlo-
kal in Frankfurt Sachsenhausen, dem „Gemalten Haus“ ein. Auf eigene
Faust bummeln wir dann durch das traditionsreiche „Äppelwoiviertel“
über den Eisernen Steg hinüber in die Altstadt Frankfurts . Um 15:00 Uhr
heißt es Leinen los! Ein Schiff der Primus Linie legt am Eisernen Steg
ab und fährt zunächst mainabwärts Richtung Westhafen, entlang der
Skyline der mächtigen Hochhäuser bis nach Griesheim. Anschließend
geht die Fahrt in die andere Richtung, vorbei an Sachsenhausen und
dem beeindruckenden Gebäude der EZB in den Osthafen. Die Fahrtko-
sten betragen für Erwachsene 35,00 EUR pro Person für Kinder 30,00
EUR. Anmeldungen nimmt ab sofort Rita Rausch entgegen Tel.: 8393.
Der Fahrpreis ist bei Anmeldung zu entrichten.

Familienanzeigen

online gestalten!
Schritt für Schritt:

Öffnen Sie Ihren Browser und gehen Sie auf:

anzeigen.wittich.de

01.

Wählen Sie nun das Erscheinungsgebiet aus.
Klicken Sie auf den eingegebenen Titel
in der angebotenen Auswahl.

03.

Wählen Sie
die Art und das Thema der Anzeigenschaltung aus.
private anzeigen | Familienanzeigen

04.

Wählen Sie den Erscheinungstermin aus.
Klicken Sie im Kalender die gewünschten
Erscheinungstermine an.

05.

buchungsübersicht/anzeigenvorschau
Hier überprüfen Sie die Angaben der gebuchten
Anzeigenschaltung.

07.

zahlungsmodalitäten
Bitte geben Sie nun Ihre Rechnungsadresse sowie Konto-
inhaberdaten ein und bestätigen Sie das Lastschriftverfahren.

09.

Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?
Gerne können Sie uns noch unter Bemerkungen
etwas mitteilen.

11.

Vielen dank für die buchung Ihrer anzeige bei
lInuS WIttICH Medien.
Sie erhalten weitere Informationen auf Ihre E-Mail-Adresse.

12.

erstellen Sie Ihre anzeige.
Nach Auswahl des Anlasses können Sie im Editor Ihre Anzeige
ganz individuell erstellen.

06.

Hinweise zum datenschutz + aGbs
Lesen Sie sich die Hinweise zum Datenschutz und unseren
AGBs durch und bestätigen Sie diese.

10.

nutzerdaten
Bitte geben Sie nun Ihre persönlichen Daten vollständig ein.

08.

Haben Sie ein Kundenkonto?

weiter ohne anmeldung >

02.

anmelden >

lInuS WIttICH Medien KG
Industriestraße 9 - 11· 36358 Herbstein
Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0 · E-Mail: zentrale@wittich-herbstein.de
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Hungrig auf einen Job?
Wir suchen ab sofort

eine Unterstützung beim Frühstück
und am Abend im Restaurant

auf Teilzeitbasis oder als Minijob.
Sie zeichnet ein freundlicher Umgang mit Gästen aus?

Wir bieten ein familiäres Arbeitsumfeld mit guter Bezahlung,
Arbeitszeit 3 bis 4 Stunden pro Tag.

Ihre Fachkenntnisse über die Gastronomie bringen wir gerne
auf den neuesten Stand oder legen mit Ihrer Hilfe ein solides
Fundament an Fachwissen an und zeigen Ihnen alles, was Sie
benötigen, um Ihre zukünftigen Arbeiten zu bewältigen.

Wir helfen Ihnen gerne dabei weiter.

Das Team des Landgasthof Fleischhauer
freut sich auf Ihren Anruf oder Bewerbungsunterlagen.

Landgasthof Fleischhauer
Gießener Straße 3 • 35315 Homberg-Büßfeld

Tel. 06633 / 7805 • E-Mail: valerio.dogana@t-online.de
www.landgasthof-fleischhauer.de

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestraße 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

urlaubs-
vertretung

Wir suchen für unserenZusteller eine

für die Verteilung des Mitteilungsblattes „Ohmtal-Bote“ in verschiedenen Zustell-
bezirken und Stadtteilen - aktuell in einem Teilgebiet in Homberg (Stadt) für die
20. und 21. Kalenderwoche (15. - 26.5.2017). Interessiert? Dann freuen wir uns
auf Ihre Kontaktaufnahme mit uns (gerne per E-Mail oder auch telefonisch).

Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon:

Geb.-Dat.: Beruf:

Wir suchen ei
ne/n

zuverlässige
/n

Zeitungs-
Zusteller/in

für die Verteilung des »Ohmtal-Boten« in einem Teilgebiet in der
Stadt Homberg ab 1. Juli 2017.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Stellenmarktaktuell
Stellen Anzeigenannahme 06643-9627-0 | anzeigen@wittich-herbstein.de

Erfolg

Bildung
Beruf

Zukunft

Sie wollen

hoch hinaus?

Das passende Stellenangebot finden Sie im

Stellenmarkt aktuell
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere

Service-

Angebote
!

Angebote gültig vom 03.05. bis 16.05.2017

Bitburger Pils

20 x 0,5 l 24 x 0,33 l
1 l = 1,20 € 1 l = 1,51 €
zzgl. Pfand 3,42 € zzgl. Pfand 3,10 €

Zwick‘l Kellerbier

20 x 0,5 l
(1 l = 1,40 €)
zzgl. Pfand 4,50 €

13.99
Sinalco Orange
oder Cola

12 x 1,0 l
(1 l = 0,67 €)
zzgl. Pfand 3,30 € 7.99

Biski Wasser
Med od. Spr.

12 x 0,75 l
12 x 0,7 l
(1 l = 0,22/0,24 €)
zzgl. Pfand 3,30 € 1.99

Possmann
Apfelwein

6 x 1,0 l
(1 l = 1,25 €)
zzgl. Pfand 2,40 € 7.49

11.9999

Biski
Quelle

Karosserie  + Lack
35315 Homberg/Ohm Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Mit Freude

selbst gestalten!


